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1 m November 1980 ereigneten sich in Nordrhein-Westfalen 7 569 Straßen-
verkehrsunfälle mit Personenschaden. Bei diesen Unfällen wurden 216 
Personen getötet und 9 755 verletzt, davon 3 094 so schwer, daß sie einer 
Krankenanstalt zur stationären Behandlung zugeführt werden mußten. 
Außerdem wurden von der Polizei 28 916 Unfälle mit nur Sachschadenge-
meldet; darunter waren 8 364 Unfälle mit schwerem Sachschaden von 
1 000 DM und mehr bei einem der Beteiligten. 

Gegenüber dem Vormonat haben die Unfälle mit Personenschaden um 
631 (- 7 ,3 %) abgenommen. Auch bei den Sachschadensunfällen ist ein 
Rückgang festzustellen. Im November 1980 ereigneten sich 359 oder 4, 1 % 
weniger Unfälle mit schwerem Sachschaden und 196 oder 0,9 % weniger 
Bagatellunfälle als im Oktober 1980. Die Zahl der Verkehrstoten hat sich 
um 56 (- 20,6 %), die der Schwerverletzten um 646 (- 17,3 %) und die 
der Leichtverletzten um 1 249 (- 15,8 %) vermindert. 

Im Vergleich zum Vorjahresmonat (November 1979) gingen die Unfälle 
mit Personenschaden um 1 170 (- 13,4 %) zurück, während die Unfälle 
mit schwerem Sachschaden um 445 (+ 5,6 %) und die Bagatellunfälle um 
93 (+ 0,5 %) zunahmen. Die Zahl der Verkehrstoten sank gegenüber dem 
Vergleichsmonat des Vorjahres um 86 (- 28,5 %) und die der Leichtver-
letzten um 809 (- 10,8 %); schwer verletzt wurden 483 Personen oder 
13,5 % weniger als im November 1979. 



Inhalt 

Seite 

1. Straßenverkehrsunfälle nach Ortslage . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 

2. Bei Straßenverkehrsunfällen verunglückte Personen nach Ortslage . . . . . . . . . . . . . . 3 

3. Straßenverkehrsunfälle mit Personenschaden nach Straßengruppen und Ortslage . . . . . 4 

4. An Straßenverkehrsunfällen beteiligte Verkehrsteilnehmer nach Art der 
Verkehrsbeteiligung und Ortslage . : . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4 

5. Straßenverkehrsunfälle nach Unfallfolgen und Ortslage . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5 

6. Bei Straßenverkehrsunfällen verunglückte Personen nach Art der Verkehrsbeteiligung 
und Ortslage . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5 

7. Straßenverkehrsunfälle und verunglückte Personen nach Verwaltungsbezirken . . . . . . 6 

8. Vorläufig festgestellte Unfallursachen und Umstände bei Straßenverkehrsunfällen mit 
Personenschaden 25 

Anmerkungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 28 

Zeichenerklärung 
(DIN 55 301) 

0 weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten 
Stelle, jedoch mehr als nichts 
nichts vorhanden 
Angabe fällt später an 

/ Zahlenwert nicht sicher genug 
Zahlenwert unbekannt oder geheimzuhalten 

x Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll 

p vorläufige Zahl 
r berichtigte Zahl 
s geschätzte Zahl 

Landesamt für Datenverarbeitung und Statistik Nordrhein-Westfalen 
Postfach 1105, Mauerstraße 51, 4000 Düsseldorf 1, Telefon (0211) 4 49 71 

Statistische Berichte mit * vor der Nummerung enthalten Angaben, die alle 
Statistischen Landesbehörden für ihren Bereich unter gleicher Kennziffer veröffentlichen. 
Preis dieser Ausgabe 2,50 DM - Jahresbezugspreis 25,00 DM - zuzüglich Versandkosten. 

Nachdruck, auch im Auszug, nur mit Quellenangabe gestattet. 



3 

1. Straßenverkehrsunfiille nach Ortslage•) 

Straßenverkehrsunfälle 

Zeltraum Innerhalb l außerhalb 1 
1 

Insgesamt 
von Ortschaften 

al mit Personenschaden 

1979 1. Vierteljahr 12 143 5129 17 272 
2. Vierteljahr 18 944 6 511 25455 
3, Vierteljahr 18 868 6 311 25179 
Oktober 6 582 2 220 8 802 
November 6 581 2 158 8 739 

1980 1. Vierteljahr 15 759 5498 21 257 
2. Vierteljahr 19 990 6 736 26 726 
3. Vierteljahr 19 321 6 751 26072 
Oktober 6816 2 384 9200 
November 5 504 2 065 7 569 

b) mit nur Sachschaden (ohne Bagatellunfiille) 

1979 1. Vierteljahr 14 803 5 245 20 048 
2. Vierteljahr 14408 4 920 19 328 
3. Vierteljahr 13403 4 621 18 024 
Oktober 5 349 1 903 7 252 
November 6 062 1 857 7 919 

1980 1. Vierteljahr 15 369 4 911 20 280 
2. Vierteljahr 16 282 5 264 21 546 
3. Vierteljahr 14 872 5497 20369 
Oktober 6 407 2 316 8 723 
November 6 225 2 139 8364 

2. Bei Straßenverkehrsunfiillen verunglückte Personen nach Ortslage*) 

Getötete Personen Verletzte Personen 

Zeitraum Innerhalb 1 außerhalb 1 Innerhalb 1 außerhalb 1 
1 

insgesamt 
1 

Insgesamt 
von Ortschaften von Ortschaften 

1979 1. Vierteljahr 212 256 468 14 863 7 595 22458 
2. Vierteljahr 309 366 675 23 222 9897 33119 
3. Vierteljahr 303 370 673 22 988 9 273 32 261 
Oktober 96 153 249 7 839 3 285 11 124 
November 147 155 302 7 906 3 141 11 047 

1980 1. Vierteljahr 306 309 615 19 189 8008 27 197 
2. Vierteljahr 310 437 747 24 573 10 016 34 589 
3. Vierteljahr 285 432 717 23 373 9 897 33 270 
Oktober 120 152 272 8 207 3 443 11 650 
November 100 116 216 6 706 3049 9 755 

Noch: 2. Bei Straßenverkehrsunfällen verunglückte Personen nach Ortslage•) 

Schwerverletzte Personen Lelchtverletzte Personen 

Zeitraum innerhalb 1 außerhalb 1 innerhalb 1 außerhalb 1 
1 

zusammen 
1 

zusammen 
von Ortschaften von Ortschaften 

1979 1. Vierteljahr 4 316 2 690 7 006 10 547 4 905 15 452 
2. Vierteljahr 6 711 3 833 10 544 16 511 6064 22 575 
3. Vierteljahr 6 763 3 625 10 388 16 225 5 648 21 873 
Oktober 2 300 1 200 3 500 5 539 2 085 7 624 
November 2426 1 151 3 577 5480 1 990 7 470 

1980 1 • Vierteljahr 5 552 3024 8 576 13 637 4984 18 621 
2, Vierteljahr 6 816 3 902 10 718 17 757 6114 23871 
3. Vierteljahr 6 665 3 749 10 414 16 708 6148 22 856 
Oktober 2 388 1 352 3 740 5 819 2 091 7 910 
November 1 973 1 121 3094 4 733 1 928 6661 

*) Abweichungen zu frilher veröffentlichten Ergebnisse!') ergeben sich auf Grund von Nachträgen. 
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3. Straßenverkehrsunfälle mit Personenschaden nach Straßengruppen und Ortslage 

Verunglückte Personen 
Straßengruppe Unfälle 

1 mit Schwer• Leicht• 
Ortslage . Personenschaden Getötete 

verletzte 

Bundesautobahnen 386 14 142 440 

Bundesstraßen 1 599 61 675 1 433 
innerorts 1 045 26 361 922 
außerorts 554 35 314 511 

Landstraßen 2 065 73 949 1 795 
innerorts 1 338 23 502 1 161 
außerorts 727 50 447 634 

Kreisstraßen 702 30 315 570 
innerorts 462 14 177 383 
außerorts 240 16 138 187 

Andere Straßen 2 817 38 1 013 2 423 
innerorts 2 659 37 933 2 267 
außerorts 158 1 80 156 

Insgesamt 7 569 216 3094 6 661 
innerorts 5504 100 1 973 4 733 -
außerorts 2 065 116 1 121 1 928 

4. An Straßenverkehrsunfällen beteiligte Verkehrsteilnehmer nach Art der Verkehrsbeteiligung und Ortslage 

Beteiligte an Straßenverkehrsunfällen 

mit Personenschaden mit nur Sachschaden2) 
Art der Verkehrsbeteiligung 

1 außerhalb 1 1 außerhalb Innerhalb Innerhalb 

1 
zusammen zusammen 

. . von Ortschaften von Ortschaften 

Führer von 
Mopeds, Mofas 941 123 1 064 43 12 55 
Krafträdern, Kraftrollern 318 65 383 37 9 46 
Personenkraftwagen 1) 6 865 2 871 9 736 11 259 3 402 14 661 
Bussen 85 27 112 104 31 135 
Güterkraftfahrzeugen 407 309 716 694 422 1 116 
landwirtschaftl. Zugmaschinen 7 17 24 15 15 30 
Sonderkraftfahrzeugen 20 7 27 29 13 42 
Kraftfahrzeugen zusammen 8643 3 419 12 062 12 181 3904 16 085 

darunter verkehrsflüchtig 332 111 443 972 352 1 324 

Fahrrädern 801 102 903 16 6 22 
darunter unter 1 5 Jahren 303 27 330 3 2 5 

anderen Fahrzeugen 166 48 214 835 120 955 

Fußgänger 1 553 124 1 677 28 4 32 
darunter 
unter 15 Jahren 480 28 508 2 - 2 
65 Jahre und älter 322 24 346 6 2 8 

Andere Personen 1 2 3 3 3 6 

Beteiligte insgesamt 11 164 3 695 14 859 13 063 4037 17100 
1) einschl. Kombinationskraftwagen - 2) ohne Bagatellunfälle 



Unfallfolge 

Unfälle mit Personenschaden 

davon mit 

Getöteten 

Schwerverletzten 

Leicht verletzten 

Unfälle mit nur Sachschaden 

davon 

ab 1 000 DM und mehr bei 

einem der Beteiligten 

Bagatellunfälle 

Straßenverkehrsunfälle insgesamt 

5. Straßenverkehrsunfälle nach Unfallfolgen und Ortslage 

Innerhalb 

5 504 

98 

1 795 

3 611 

6 225 

Straßenverkehrsunfälle 

1 
von Ortschaften 

außerhalb 

2 065 

112 

840 
1 113 

2139 

1 
1 

Insgesamt 

7 569 

210 

2 635 

4 724 

28 916 

8364 

20 552 

36 485 

6. Bei Straßenverkehrsunfällen verunglückte Personen nach Art der Verkehrsbeteiligung und Ortslage 

Getötete Schwerverletzte Leichtverletzte 

Art der Verkehrsbeteiligung innerhalb ~ußerha lbl innerhalblau ßerhalbl innerha lblau ßerhalbl 
zusammen zusammen zusammen 

von Ortschaften 1 von Ortschaften 1 von Ortschaften 1 

Führer und Mitfahrer von 

Mopeds, Mofas 8 2 10 278 51 329 624 59 683 

Krafträdern, Kraftrollern 4 2 6 106 39 145 226 32 258 

Personenkraftwagen 1 ) 16 81 97 628 900 1 528 2487 1 636 4123 

Bussen 2 - 2 10 3 13 33 20 53 

Güterkraftfahrzeugen - - - 11 26 37 65 88 153 

landwirtschaftl. Zugmaschinen - 1 1 1 1 2 1 3 4 

Sonderkraftfahrzeugen - - - 1 1 2 1 2 3 

Kraftfahrzeugen zusammen 30 86 116 1 035 1 021 2 056 3437 1 840 5277 

Fahrrädern 7 9 16 234 43 277 513 43 556 

darunter unter 1 5 Jahren 1 2 3 79 14 93 209 12 221 

anderen Fahrzeugen 1 - 1 8 - 8 13 1 14 

Fußgänger 62 21 83 696 57 753 770 42 812 

darunter 

unter 15 Jahren 6 2 8 224 14 238 247 12 259 

65 Jahre und älter 41 8 49 156 10 166 120 5 125 

Andere Personen - - - - - - - 2 2 

Verunglückte insgesamt 100 116 216 1 973 1 121 3094 4 733 1 928 6 661 

1) einschl. Kombinationskraftwagen 
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------------------------------------------------------------------------ --------------------------------------------STRASSENVEAkEHRSUNFAELLE VERUNGLUECKTE PUSONEN 

VERWALTUNGSBEZIRK ORTS LAGE DAVON "IT DAVON 
INSGESAIH PERSONEN- SCHIIEUM INSGESAMT GETOEHTE S CHIIER- LEICHT-

SCHADEN SACHSCHADEN VERLOZTf 

---------------------------------------------------------------------~-------------------------------------------------------------
DUESSELDORF, KREISFREIE STADT INNEROHS 635 2 58 377 317 8 65 244 

AUSSERORTS 41 18 23 22 4 18 
ZUSAMMEN 676 276 400 339 8 69 262 

DUISBURG, KREISFREIE STADT INNERORTS 421 188 233 245 56 188 
AUSSEROkTS 65 25 40 36 9 27 
ZUSO"EN 486 213 273 281 65 215 

ESSEN, KREISFREIE STADT INNERORTS 513 221 292 262 3 73 186 
AUSSERORTS 39 21 18 41 1 13 27 
ZUSAM"EN 552 242 310 303 4 86 ~13 

KREFELD, KREISFREIE STADT INNER ORTS 198 101 97 140 29 110 
AUSSERORTS 31 15 16 19 9 10 
ZUS A"NEN 229 116 113 159 38 120 

NOENCHENGlADBACH, KREISFREIE STADT INNERORTS 209 128 81 150 1 43 106 
AUSSERORTS 21 10 11 16 1 8 7 
ZUSAM"EN 230 138 92 166 2 51 113 

NUEL~EIN A.D.RUHR, KREISFREIE STADT INNERORTS 116 50 66 54 1 15 38 
AUSSEROh TS 20 6 14 14 1 4 9 
ZUSAMMEN 136 56 80 68 2 19 47 

OBE·RHAUSEN, KREISFREIE STADT INNERORTS 192 78 114 102 42 60 
AUS SE RORTS 25 8 17 18 1 17 
ZUSAHMEN 217 86 131 120 43 77 

RE"SCHEID, KREISFREIE STADT INNER ORTS 133 49 84 68 2 10 56 
AUSSEkOMTS 25 9 16 18 2 8 8 
ZUSAMMEN 158 58 100 86 4 18 64 

SOLINGEN, KRE ISFREH STADT INNERORTS 153 51 102 71 18 52 
AUSSERORTS 9 5 4 7 1 6 
ZUSAMMEN 162 56 106 78 19 5~ 

WUPPERTAL, KREISFREIE STADT INNERORTS 355 127 228 151 1 36 114 
AUSSERORTS 61 24 37 41 1 9 31 
ZUSAMMEN 416 151 265 192 2 45 145 

BEDBURG-HAU INNtRORTS 5 3 2 3 3 
AUSSERORTS 17 10 7 14 4 9 
ZUSAMHEN 22 13 9 17 4 12 

E"URICH, STADT INNERORTS 11 8 3 10 3 7 
AUSSEROFTS 7 3 4 3 3 
ZUSAMMEN 18 11 7 13 3 10 

GELDERN, STADT INNERORTS 18 13 5 14 3 11 
AUSSERORTS 14 10 4 14 2 12 
ZUSAM"EN 32 23 9 28 5 23 

GOCH, STADT INNERORTS 17 12 5 13 3 10 
AUSSERORTS 13 5 8 6 3 3 
ZUSAMHEN 30 17 13 19 6 13 

ISSUN INNERORTS 3 1 2 1 1 
AUSSEROHS 10 9 1 11 4 7 
ZUSAMMEN 13 10 3 12 5 7 

KALKAR, STADT INNERORTS 4 2 2 2 2 
AUSSERORTS 5 1 4 1 1 
ZUSAMMEN 9 3 6 3 3 

KEHEN INNERORTS 
AUSSERORTS 4 3 
ZUSA"MEN 4 3 

KEVELAER, STADT INNERORTS 13 6 7 7 3 4 
AUSSERORTS 7 6 1 6 3 3 
ZUSA"HEN 20 12 e 13 6 7 

KLEVE, STADT INNERORTS 19 8 11 9 4 5 
AUSSERons 10 7 3 8 2 6 
ZUSAMMEN 29 15 14 17 6 11 

KRANENBURG INNERORTS 3 1 2 2 2 
AUSSERORTS 3 1 2 1 1 
ZUSAMMEN 6 2 4 3 3 

REES, STADT INNERORTS 5 3 2 3 2 1 
AUSSERORTS 10 4 6 8 1 7 
ZUSAMME~ 15 7 8 11 3 B 

RHEURDT INN ER ORTS 1 
AUSSERORTS 1 
ZUSAMMEN 2 

SHAELEN, STADT INNERORTS 6 2 4 2 2 
AUSSEAORTS 11 6 5 7 3 4 
ZU SANHEN 17 8 9 9 3 6 
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----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------STRASSENVERKEHRSUNFAELLf VERUN&LUECkTE POSONEN 

VERWALTUNGSBEZIRK ORTSLA&l DAVON NlT DAVON 
IN SGE SAIIT PERSONEN- SCHWEREN INS&lSA IIT &ETOETfH SCHWER- LEICHT-

S CHA 0EN SACHSCHADEN VERLETZTE 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
UE0E~ INNERORTS 

AUSSERORTS 2 2 2 
ZUSAIIIIEN 2 2 2 

WACHTEN0ONk INNUORTS , , , 
AUSSERORTS 10 5 5 8 2 5 
ZUSANNEN 11 6 5 9 3 5 

WEEZE INNERORTS 4 1 3 1 , 
AUSSE RORTS 4 2 2 2 1 
Z USANNEN 8 3 5 3 2 

KREIS kLEVE INNEROkTS 110 61 49 68 25 43 
AUSSERORTS 128 73 55 93 2 28 63 
ZUSAIINEN 238 134 104 161 2 53 106 

ERKRATH, STA0T INN ER ORTS 21 14 7 18 8 10 
AUSSERORTS 11 5 6 7 2 4 
ZUSAlllllN 32 19 13 25 10 14 

HAAN, S TA0T INNERORTS 23 7 16 9 3 6 
AUSSERO~TS 17 9 8 13 2 2 9 
ZUSAMMEN 40 16 24 22 2 5 15 

H Ell IG[NHAUS, SU0T INNERORTS 21 11 10 13 4 9 
AUSSEROPTS 13 7 6 8 1 6 
ZUSA~l'IEN 34 18 16 21 5 15 

HILDEN, STADT INNERORTS 33 15 18 18 9 9 
AUSSUORTS 17 7 1li 16 2 14 
ZUSAlll'IEN 50 22 28 34 11 23 

LANGEN F EL0 OHL0.), STADT INNERORTS 25 16 9 19 5 14 
AUSSCROHS 21 4 17 7 2 4 
ZUSANIIEN 46 20 26 26 7 18 

IHTT"ANN, STADT INNERORTS ,4 13 11 15 7 7 
AUS SERO~ TS 7 4 3 4 4 
ZUSAIIIIEN 31 17 14 19 7 11 

"ONHEIII, STADT INN CR ORTS 20 6 14 9 4 5 
AUSSERORTS 4 3 1 5 5 
ZUSAIIIIEN 24 9 15 14 4 10 

RATINGEN, STADT INNERORTS 45 16 29 18 1 4 13 
AUSSERORTS 29 8 21 9 1 4 4 
ZUSAlll'IEN 74 24 so 27 2 8 17 

VELBERT, STADT INNERORTS 62 26 36 38 12 26 
AUSSERORTS 15 8 7 15 4 11 
ZUSAMMEN 77 34 43 53 16 37 

WUELfRATH, STA0T INNERORTS 10 4 6 4 2 2 
AUS SERO~ TS 8 2 6 4 4 
ZUSAlll'IEN 18 6 12 8 2 6 

KRE I $ ~ETTIIANN INNERORTS 284 128 156 161 2 58 101 
AUSSERORTS 142 57 85 88 6 17 65 
ZUSAlll'IEN 426 185 241 249 8 75 166 

0OR"AGEN, STADT INNERORTS 21 11 10 13 2 11 
AUSSERORTS 18 10 8 16 4 11 
ZUSAllfolEN 39 21 18 29 6 22 

GREVENBROICH, STADT INNERORTS 27 13 14 14 7 7 
AUSSEkOns 22 15 7 22 4 18 
ZUSAIINEN 49 28 21 36 11 25 

JUECHE~ INNERORTS 6 1 5 3 3 
AUSSERORTS 4 2 2 3 3 
ZUSAllfollN 10 3 7 6 6 

KAARST INNERORTS 16 6 10 8 1 7 
AUSSERORTS 14 4 10 9 4 5 
ZUS ANIIEN 30 10 20 17 5 12 

KOUCHENBROICH INNERORTS 15 4 11 4 3 
AUSSEROkTS 8 7 1 9 3 6 
ZUSAlll'IEN 23 11 12 13 6 6 

"EERBUSCH, STADT INNERORTS 29 13 16 15 5 10 
AUSSERORTS 11 2 9 3 2 1 
ZUSANl'IEN 40 15 25 18 7 11 

NEUSS, STAOT INNtRORTS 124 55 69 64 2 20 42 
AUSSER0RTS 31 12 19 14 z 12 
ZUSANMEN 155 67 88 78 2 22 S4 

RO~~ERSKIRCHEN INURO~TS 4 3 1 3 2 
AUSSERO~TS 2 1 1 1 1 
ZUSANIIEN 6 4 2 4 3 
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---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------STRASSENVERKEHRSUNFAElLE VUUNGLUECkTl PfRSONfN 

VERWALTUNGSBEZIRK ORTSLAGE DAVON Pill DAVON 
INSGESAPIT PEkSONEN- SCHWEREM INS6ESA„T 6ETOETETf SCHWER- LEICHT-

SCHADEN SACHSCHAHN VERUTZTE 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
KPEI S NEUSS INNERORTS 242 106 136 124 3 39 82 

AUS SE R ORTS 110 53 57 77 1 19 57 
ZUSA"JlllN 352 159 193 201 4 58 139 

BRUEG&EN INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSA„MEN 

GREFRATH INURORTS 9 9 10 5 5 
AUSSEROR TS 3 3 3 1 2 
ZUSA"MEN 12 12 13 6 7 

K E~PEN, STADT INNERORTS 18 10 8 12 4 8 
AUSSfRORTS 6 5 1 5 1 4 
ZUSA„JIIEN 24 15 9 17 5 12 

NETTETAL, STAOT l~NER Ok TS 21 14 7 18 4 14 
AUSSERORTS 12 s 7 6 2 3 1 
ZUSAP!JIIEN 33 19 14 24 2 7 15 

NIEOERKRUECHrEN INNERORTS 7 4 3 4 2 2 
AUSSE ~ONTS 2 1 1 1 1 
ZUSA~JIIEN 9 5 4 5 2 3 

s·c HW ALJII TAL INNERORTS 3 3 4 2 2 
AUSSEROkTS 4 3 4 3 1 
ZUSAPIJIIEN 7 6 8 5 3 

TOENISVORST INNERORTS 9 5 4 5 1 4 
AUSSERORTS 8 7 1 9 4 5 
ZUSAJll„lN 17 12 5 14 5 9 

VIERSEN, STAOT INNERORTS 38 25 13 26 8 17 
AUSSERORTS 13 10 3 13 5 8 
ZUSA„JIIEN 51 35 16 39 13 25 

WILLICH, STADT INNERORTS 28 17 11 18 8 10 
AUSSE~ORTS 18 9 9 12 3 9 
ZUSA„PIEN 46 26 20 30 11 19 

KPEJS VIERSEN INNERORTS 134 87 47 97 , 34 62 
AUS SE ROHS 67 43 24 53 2 20 31 
ZUSAP!~EN 201 1 30 71 150 3 54 93 

ALPEN INNERO~TS 2 2 
AUSSERORTS 6 4 2 6 2 4 
ZUSAJIIMEN 8 4 4 6 2 4 

DINSLAKEN, STAOT INNERORTS 48 33 15 39 11 21! 
AUSSERORTS 8 4 4 6 3 3 
ZUSAJIIP!EN 56 37 19 45 14 31 

~A~~INKELN INNEROHS 9 6 3 7 3 4 
AUSSERORTS 10 5 5 9 3 6 
ZUSAJIIMN 19 11 B 16 6 10 

HUENXE JNNERORT S 2 2 
AUSSHORTS 20 16 4 35 8 27 
ZUSAJIIMEN 22 16 6 35 8 27 

K A, P-LI NTF ORT, STAOT INNEROkTS 25 18 7 21 6 15 
AUSSEkOHS 15 9 6 13 3 10 
ZUSA"MEN 40 27 13 34 9 25 

MOERS, STADT INNERORTS 69 35 34 53 1 8 44 
AUSSERoHs 31 18 13 29 1 11 17 
ZUSAMMEN 100 53 47 82 2 19 61 

NEJKJRCHEN-VLUTN JNNEROPTS 14 8 6 8 7 
AUSSEROR TS 8 1 7 1 1 
ZUSAMMEN 22 9 13 9 8 

RHEINBERG, STAOT JNNEROHS 15 10 5 15 3 12 
AUSSERORTS 8 4 4 8 2 6 
ZUSAJIIMEN 23 14 9 23 5 11! 

SCHER~BEU INNER OPT S 4 3 1 4 4 
AUSSERORTS 7 4 3 7 3 4 
ZUSAPIPIEN 11 7 4 11 3 8 

SONSBECK INNERORTS 1 1 
AUSSEkOPTS 5 2 3 2 2 
ZUSA„MEN 6 2 4 2 2 

V OE R OE (NIEDERRHEIN) JNNEROHS 20 10 10 10 1 4 5 
AUSSEROP TS 9 5 4 9 1 5 3 
ZUSA„l'EN 29 15 14 19 2 9 8 

WESEl, STADT J~NERORTS 36 22 14 25 6 19 
AUSSEROPTS 14 9 5 24 7 16 
ZUSAP!P!EN 50 31 19 49 13 3S 
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--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------STRASSENVERKEHRSUNFAELLE V! R UNGLUE CKTE PERSONEN 

VERWALTUNGSBEZIRK ORTSLAGE DAVON MIT DAVON 
INSGESAMT PERSONEN- SCHWEREM INSGESAMT GETOETfTE SCHWER• LEICHT• 

SCHADEN SACHSCHADEN VERLETZ TE 

----------------------------------------·----------------------------------------------------------------------------------------
X AUEN, STADT INNERORTS 3 2 1 3 3 

AUSSEROHS 8 6 2 15 12 3 
ZUSAMMEN 11 8 3 18 12 6 

KREIS WESEL INNERORTS 248 147 101 185 2 42 141 
AUSSERORTS 149 87 62 164 3 61 100 
ZUSAMMEN 397 234 163 349 5 103 241 

REGIERUNGSBEZIRK DUESSELDORF INNERORTS 3943 1780 2163 2195 27 58 5 1583 
AUSSEROHS 933 454 479 707 20 211 476 
ZUSAMMEN 4876 2234 2642 2902 47 796 2059 

AACHEN, KREISFREIE STADT INNERORTS 226 1 07 119 127 1 29 97 
AUSSEROPTS 55 23 32 37 2 9 26 
ZUSAMMEN 281 130 151 164 3 3~ 123 

BONN, KREISFREIE STADT INN ER ORTS 300 113 18 7 131 4 34 93 
AUSSERORTS 24 8 16 8 1 7 
ZUSA"MEN 324 121 203 139 4 ,5 100 

K OELN, KREISFREIE STADT INNERORTS 866 406 460 491 9 121 361 
AUSSEROHS 215 79 136 111 2 19 90 
ZUSAMMEN 1081 485 596 602 11 140 451 

LEVERKUSEN, KREISFREIE STADT INNERORTS 148 62 86 70 2 22 46 
AUSSERORTS 46 18 28 20 7 13 
ZUSAMMEN 194 80 114 90 2 29 59 

ALSDORF , STADT INNERORTS 40 27 13 34 10 24 
AUSSHOHS 7 6 1 16 7 9 
ZUSA~MEN 47 33 14 50 17 33 

BAESWEILER, STADT INNERORTS 13 8 5 12 5 7 
AUSSEkO~TS 6 4 2 8 5 3 
ZUSAMMEN 19 12 7 20 10 10 

ESCHWEILER, STADT INNERORTS 35 23 12 26 10 16 
AUS SE R ORTS 26 12 14 18 4 14 
ZUSAMMEN 61 35 26 44 14 30 

HERZOGENRATH, STADT INNERORTS 30 19 11 26 13 < 13 
AUSSEROPTS 4 3 1 3 3 
ZUSAMMEN 34 22 12 29 13 16 

MONSCHAU, STADT INNERORTS 1 
AUS SE R O~ TS 1 
ZUSAM~EN 2 

R OETGEN INNERORTS 2 1 
· AUSSEROHS 2 2 

ZUSAMMEN 4 3 

S 1••ERATH INNEkOPTS 4 3 1 1 
AUSSERORTS 4 4 10 4 6 
ZUSAMMEN 8 5 3 11 5 6 

STOLBERG (RHLD.), STADT INNERORTS 45 25 20 33 12 21 
AUSSHORTS 8 5 3 9 7 2 
ZUSAMMEN 53 30 23 42 19 23 

WUERSELEN, STADT INNEROPTS 17 7 10 8 7 
AUSSEROkTS 12 8 4 11 11 
ZUSA"MEN 29 15 14 19 18 

KREIS AACHEN INNERORTS 187 111 76 141 53 88 
AUSSERORTS 70 43 27 76 27 49 
ZUSAMME~ 257 154 103 217 80 137 

A LDENHOVEN INNERORTS 5 4 1 4 4 
AUSSHORTS 10 5 5 7 2 5 
ZUSAMMEN 15 9 6 11 2 9 

DU EREN, STADT INNERORTS 79 36 43 39 12 27 
AUS SE ROPTS 19 12 7 18 10 8 
ZUSAMMEN 98 48 50 57 22 35 

HEll'IBACH, STADT INNERORTS 
AUSSHORTS 
ZUSA"MEN 

HUERTGENWALD INURORTS 2 2 3 3 
AUSSERORTS 1 
ZUSAMMEN 3 2 3 3 

INDEN INNERORTS 5 3 2 5 2 3 
AUSSERORTS 3 3 5 2 2 
ZUSAMMEN 8 6 2 10 4 5 

JUELICH,STADT INNEROHS 21 6 15 7 1 6 
AUSSERO~TS 12 10 2 15 6 9 
ZUSAMMEN 33 16 17 22 7 15 
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-----------------------------------------------------------------------------------------------------------~------------------·-STRASSENVERKEHRSUNfAELLE VERUN6LUEOTE PERSONEN 

VERWALTUNGSBEZIRK ORTS LAGE DAVON MIT DAVON 
INSH SAMT PERSONEN- SCHWEREM INSGESAMT &ETOETETE SCHWER- LEICHT-

SCHADEN SACHSCHADEN VERLETZTE 

---------------------------------------------------------------------------------------------------~----------------•"I'-•-----
kREUZAU INNEROPTS 9 4 5 4 2 2 

AUSSERORTS 3 2 1 2 1 1 
ZUSAMMEN 12 6 6 6 3 3 

LANGEA~EHE INNERORTS 4 2 2 2 2 
AUSSERORT S 6 2 4 4 2 2 
ZUSAMMEN 10 4 6 6 2 4 

LINNICH, STADT INNERORTS 5 4 1 1 
AUSSER0RTS 5 4 1 5 2 3 
ZUSAMMEN 10 5 5 6 2 4 

MFRHNICH INNERORTS 3 1 2 2 2 
AUSSERORTS 4 1 3 1 1 
ZUSAMMEN 7 2 5 3 3 

NIDEGGEN, STADT INNERORTS 4 1 3 1 
AUSSERORTS 2 1 1 3 3 
ZUSAMMEN 6 2 4 4 3 

NJEDERZJER INNERORTS 6 3 3 5 5 
AUSSEkORTS 9 6 3 9 1 8 
ZUSAl'IPIEN 15 9 6 14 1 13 

NOERVENICH INNERORTS 4 1 3 1 1 
AUSSEROPTS 3 2 1 3 2 
ZUSAMMEN 7 3 4 4 3 

TITZ INNERORTS 2 1 
AUSSERORTS 4 4 
ZUSAMMEN 6 5 

VETTWE ISS INNERORTS 
AUSSERORTS 2 
ZUSA~MEN 2 

KREIS DUEREN INNERORTS 150 65 85 75 18 57 
AUSSERO~TS 83 49 34 73 30 42 
ZUSAMMEN 233 114 119 148 48 99 

BEDBURG, STADT INNERORTS 12 7 5 7 3 4 
AUSSERORTS 10 5 5 9 1 8 
ZUSAMMEN 22 12 10 16 4 12 

BE,GHEIM, STADT INNERORTS 40 24 16 29 1 9 19 
AUSSENORTS 14 9 5 13 1 4 8 
ZUSAMMEN 54 33 21 42 2 13 27 

8RJEHL, STADT INNERORTS 44 24 20 27 5 21 
AUSSER0RTS 3 3 8 8 
ZUSAMMEN 47 27 20 35 5 29 

ELSD0RF INNERORTS 15 8 7 9 8 
AUSSERORTS 4 2 2 3 3 
ZUSAMMEN 19 10 9 12 11 

ERFTSTADT, STADT INNERORTS 24 16 8 18 7 11 
AUSSERORTS 11 6 5 8 4 3 
ZUSAMMEN 35 22 13 26 11 14 

FRECHEN, STADT INNERORTS 27 17 10 22 1 2 19 
AUSSEROFTS 14 4 10 8 1 7 
ZUSAMMEN 41 21 20 30 2 2 26 

HUERTH INNERORTS 43 24 19 31 13 18 
AUSSERORTS 15 8 7 12 4 8 
ZUSAMMEN 58 32 26 43 17 26 

KERPEN, STADT INNERORTS 36 20 16 26 10 16 
AUSSER0RTS 39 20 19 33 2 10 21 
ZUSAMMEN 75 40 35 59 2 20 37 

PULHEI~ l~NER0RTS 28 14 14 19 4 15 
AUSSERORTS 12 9 3 10 2 8 
ZUSAMMEN 40 23 17 29 6 23 

WESSELING, STADT INNEROPTS 14 6 8 6 5 
AUSSERORTS 9 5 4 7 7 
ZU SAPIMEN 23 11 12 13 12 

EHHREIS INNERORTS 283 160 123 194 3 55 136 
AUSSERO~ TS 131 71 60 111 5 25 81 
ZUSAMMEN 414 231 183 305 8 80 217 

BAD l'IUENSTEREIFEL, STADT INNERORTS 9 3 6 7 3 4 
AUSSERORTS 4 3 1 4 3 
ZUSAPl"EN 13 6 7 11 3 7 

BLANKENHEll'I INNERORTS 3 3 
AUSSERORTS 2 2 3 3 
ZUSAMl'IEN 5 2 3 3 3 
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-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------STRASSENVERKEHRSUNFAELLE VUUNGLUECKTf PHSONEN 

VERWALTUNGSBEZIRK ORTSLAGE DAVON IIIT DAVON 
INSGESAMT PERSONEN• SCHWEREM INSGESAIIT GETOETETf SCHWER• LEICHT• 

SCHADEN SACHSCHADEN VERLETZTE 

---------------------·--------------------------------------------------------------------------------------------------------
DANLEII INNERORTS 

AUSSERORTS 
ZUSAl!IIEN 

EUSKIRCHEN, STADT INNERORTS 59 22 37 27 9 18 
AUSSERORTS 16 9 7 10 4 5 
ZUSAIIIIEN 75 31 44 37 13 23 

HELLENTHAL INNERORTS 1 
AUSSERORTS 1 
ZUSAIIIIEN 2 

KALL INNERORTS 6 1 5 1 1 
AUSSEROUS 6 3 3 4 3 
ZU SAIIIIEN 12 4 8 5 4 

•ECHERNICH, STADT INNERORTS 12 4 8 5 5 
AUSSERORTS 7 6 1 8 4 3 
ZUS AIIIIEN 19 10 9 13 4 8 

NETTERSHEIII INNERORTS 3 2 1 6 6 
AUSSEROHS 9 5 4 12 7 4 
ZUSAMMEN 12 7 5 18 7 10 

SCHLEIDEN, STADT INNERORTS 5 1 4 1 1 
AUSSHOPTS 11 7 4 7 3 3 
ZUSAIIMEN 16 8 8 8 3 4 

WEILERSWIST INNERORTS 5 4 1 5 1 4 
AUSSERORTS 11 6 5 8 2 6 
ZUSAIIIIEN 16 10 6 13 3 10 

ZUELPICH, STADT INNEROHS 10 6 4 6 3 3 
AUSSERORTS 10 4 6 9 6 3 
ZUSAMMEN 20 10 10 15 9 6 

KREIS EUSKIRCHEN INNEROkTS 113 44 69 59 18 41 
AUSSERORTS 78 46 32 66 6 32 28 
ZUSAMMEN 191 90 101 125 6 50 69 

ERKELENZ, STADT INNCRORTS 15 9 6 13 5 8 
AUSSEkOkTS 13 9 4 15 3 11 
ZUSAIIIIEN 28 18 rn 28 8 19 

GANGELT INN ER ORTS 3 3 5 2 3 
AUSSERO~TS l 1 1 1 
ZUSAIIHEN 5 4 6 3 3 

iEI LENKJRCHEN, STADT INNERORTS 15 7 8 7 3 4 
AUSSEROHS 8 5 3 6 1 5 
ZUSAIIHEN 23 12 11 13 4 9 

HEINSBERG, STADT INN ER ORTS 31 17 14 25 12 13 
AUSSEkOPTS 17 13 4 17 7 10 
ZUSAMIIEN 48 30 18 42 19 23 

HUECKELHOVEN, STADT INNERORTS 31 17 14 20 5 15 
AUSSEROHS 7 5 2 7 2 5 
ZUSAIINEN 38 22 16 27 7 20 

SELfKANT INN ER ORTS 3 3 3 2 
AUSSEROUS 1 1 1 1 
ZUSAl!IIEN 4 4 4 3 

UESACH - PALfNBERG, STADT INNERORTS 16 3 13 3 2 
AUSSEkORTS 
ZUSAIIMEN 16 3 13 3 2 

WALD FEUCHT INNERORTS 1 
AUSSEROkTS 3 3 4 4 
ZUSAl!IIEN 4 3 4 4 

WASSENBEPG, STADT INNERORTS 11 6 5 6 3 3 
AUSSEROHS 3 1 2 1 1 
Z USAIINEN 14 7 7 7 3 4 

WEöBERG, STADT INNEPOUS 14 9 5 10 7 3 
AuSSEROR TS 10 5 5 5 4 1 
ZUSAMIIEN 24 14 10 15 11 4 

KPEI S HEINSBrRG INNERORTS 140 74 66 92 39 n 
AUSSCRORTS 64 43 21 57 18 38 
ZUSAIIIIEN 204 117 87 149 57 91 

BERGNEUSTADT, STADT INNEROHS 13 5 8 5 4 1 
AUSSERORTS 3 2 1 5 3 2 
ZUSAIIIIEN 16 7 9 10 7 3 

ENiELSKIRCHEN INNERORTS 3 1 2 1 1 
AUSSERORTS 11 1 10 2 1 
ZUSAIINEN 14 2 12 3 2 
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------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------STRASSENVERKEHRSUNFAELLE VERUN6LUECkTE PERSONEN 

VERWALTUNGSBEZIRK ORTSLA&E DAVON "IT DAVON 
INSGESAMT PERSONEN- SCHWEREM IN SGE SAl'!T G ETOETETE SCHWER- LEICHT-

SCHADEN SACHSCHADEN VERLETZTE 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
GU~MERSBACH, STADT INNEROHS 40 14 26 11> 1 4 11 

AUSSERORTS 13 5 8 5 2 2 1 
ZUSA"MEN 53 19 34 21 3 6 12 

HUECKESWAGEN, STADT INNERORTS 13 5 8 5 2 3 
AUSSERORTS 12 6 6 10 4 6 
ZUSA""EN 25 11 14 15 6 9 

LHDLAR INNERORTS 10 7 3 9 4 5 
AUSSEROPTS 6 4 2 5 2 3 
ZUSA"MEN 16 11 5 14 6 8 

MAUENHEIDE INNERORTS 3 1 2 1 1 
AUSSEROR TS 4 1 3 1 1 
ZUSAMMEN 7 2 5 2 2 

"OASBACH INNERORTS 3 1 2 1 
AUSSERORTS 2 1 1 1 
ZUSAMMEN 5 2 3 2 

NUEMBRECHT INN ER OPT S 2 2 3 2 
AUSSERORTS 6 3 3 4 3 
ZUSA"IHN 8 5 3 7 5 

RADE VOR"WALD, STADT INNER ORTS 25 5 20 5 5 
AUSSEROPT S 10 4 6 6 3 2 
ZUSAMMEN 35 9 26 11 3 7 

REICHSHOF INNERORTS 3 1 2 2 2 
AUSSERORTS 15 7 8 10 2 6 2 
ZUSAMl'IEN 18 8 10 12 2 8 2 

WALDBROEL, STADT INNERORTS 12 4 8 6 2 4 
AUSSERons 3 1 2 1 1 
ZUSA"MEN 15 5 10 , 7 2 5 

WIEHL, STADT INNER ORTS 7 4 3 4 3 
AUSSERORTS 9 2 7 2 2 
ZUSAM"EN 16 6 10 6 5 

WIPPERFUERTH, STADT INNEROHS 13 3 10 3 1 2 
AUSSERORTS 13 6 7 7 5 2 
ZUSA"MEN 26 9 17 10 6 4 

OBERBERGISCHER KREIS INNERORTS 147 53 94 61 1 22 3~ 
AUSSEROHS 107 43 64 59 6 28 25 
ZUSA"MEN 254 96 158 120 7 50 63 

BERGISCH GLADBACH, STADT INNEROPTS 82 34 48 38 10 28 
AUSSERORTS 13 9 4 15 7 8 
ZUSAMMEN 95 43 52 53 17 36 

AUR SCHEID, STADT INNERORTS 18 9 9 9 4 5 
AUSSERORTS 12 3 9 6 6 
ZUSAMMEN 30 12 18 15 4 11 

kUERTEN INNERORTS 7 3 4 4 4 
AUSSEROPTS 9 8 1 9 2 7 
ZUSAMMEN 16 11 5 13 2 11 

LEICHLINGEN (RHLD.), STADT INNERORTS 18 9 9 11 2 9 
AUSSERORTS 10 3 7 5 3 2 
ZUSAMMEN 28 12 16 16 5 11 

ODEN THAL INNERORTS 3 3 
AUSSERORTS 6 4 2 5 3 2 
ZUSAMMEN 9 4 5 5 3 2 

OVERATH INNERORTS 10 5 5 8 4 4 
AUSSEROHS 11 4 7 10 3 7 
ZUSAMMEN 21 9 12 18 7 11 

AOESRATH INNERORTS 14 9 5 15 6 9 
AUSSERORTS 8 2 6 4 4 
ZUSAl'IMEN 22 11 11 19 6 13 

WERMELSKIRCHEN, STADT INNERORTS 26 9 17 9 4 5 
AUSSERORTS 11 3 8 4 4 
ZUSAMl'IEN 37 12 25 13 4 9 

RHEINISCH-BERGISCHER KREIS INNERORTS 178 78 100 94 30 64 
AUSSHOMTS 80 36 44 58 18 40 
ZUSAMl'IEN 258 114 144 152 48 104 

ALFTER INNERORTS 10 4 6 5 1 4 
AUSSERons 6 2 4 2 1 1 
ZUSAMl'IEN 16 6 10 7 2 5 

BAD HONNEF, STADT INNERORTS 9 6 3 6 2 4 
AUSSERORTS 18 7 11 10 2 5 3 
ZU SAM"E N 27 13 14 16 2 7 7 
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---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------STRASSENVEPKEHRSUNFAELLE VEPUN&LUECKTE PEPSONEN 

VERWALTUNGSBEZIRK ORTSLAGl DAVON MIT DAVON 
INSGESAMT PERSONEN- SC~WEREM INSGESA"T G ETOETETE SCHWU- LEICHT-

SCHADEN SACHSCHADEN VERLETZTE 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
BORNHEIM INNERORTS 17 5 12 6 2 4 

AUSSERORTS 13 7 6 9 2 6 
ZUSA"MEN 30 12 18 15 4 10 

EITORF INNERORTS 12 8 4 8 3 5 
AUSSERORTS 5 2 3 3 1 2 
ZUSA"MEN 17 10 7 11 4 7 

HENNEF ( SIEG) INNERORTS 23 7 16 9 2 7 
AUSSERORTS 15 7 8 11 2 3 6 
ZUSA"MEN 38 14 24 20 2 5 13 

KOENIGSWINTER, STADT INNERORTS 15 8 7 13 4 9 
AUSSERORTS 22 14 8 21 13 8 
ZUSA"MEN 37 22 15 34 17 17 

LOH~ AR INNER ORTS 13 7 6 9 1 7 
AUSSERORTS 18 9 9 15 7 8 
ZUSA"MEN 31 16 15 24 8 15 

~ECKENHEIM, STADT INNEROHS 11 4 7 4 2 2 
AUSSERORTS 10 1 9 1 1 
ZUSAMMEN 21 5 16 5 3 2 

MUCH INNERORTS 1 
AUSSERORTS 2 2 2 2 
ZUSAMMEN 3 2 2 2 

NEUNKIRCHEN - SEELSCHEID INNERORTS 8 5 3 7 2 5 
AUSSEROFTS 4 2 2 4 1 3 
ZUSA"MEN 12 7 5 11 3 8 

NIEDERKASSEL INNERORTS 17 11 6 15 4 10 
AUSSEROFTS 2 1 1 1 1 
ZUSAMMEN 19 12 7 16 5 10 

RHEINBACH, STADT INNERORTS 20 13 7 13 2 7 4 
AUSSHORTS 18 6 1< 8 2 3 3 
ZUSAMMEN 38 19 19 21 4 10 7 

RUPPICHTEROTH INNERORTS 5 2 3 2 1 
AUSSERORTS 3 1 2 1 1 
ZUSAMMEN 8 3 5 3 2 

SANKT AUGUSTIN, STADT INNEROHS 39 19 20 25 5 20 
AUSSERORTS 26 10 16 15 15 
ZUSAMMEN 65 29 36 40 35 

SIEGBURG, STADT INNERORTS 47 19 28 26 9 17 
AUSSEROPTS 3 2 1 2 1 
ZUSAMMEN 50 21 29 28 9 18 

SWISTTAL HNER ORTS 4 3 1 4 4 
AUSSEROHS 14 9 5 10 5 5 
ZUSAMMEN 18 12 6 14 5 9 

TROISDORF, STADT INNEROHS 44 19 25 25 8 16 
AUSSERORTS 10 3 7 3 2 1 
ZUSAMMEN 54 22 32 28 10 17 

WACHTBERG INNEROkTS 8 2 6 4 4 
AUSSEROkTS 13 7 6 9 5 3 
ZUSA"MEN 21 9 12 13 5 7 

WINDECK INNEROHS 5 2 3 2 2 
AUSSEROHS 2 1 1 1 
ZUSAMMEN 7 3 4 3 2 

RHEIN - SIEG - KREIS INNERORTS 308 144 164 183 5 55 123 
AUSSERORTS 204 93 111 128 9 51 68 
ZUSAMMEN 512 237 275 311 14 106 191 

REGIEPUN6SBEZIRK KOELN INNERORTS 3046 1417 1629 1718 25 496 1197 
AUSSEROPTS 1157 552 605 804 32 265 507 
ZUSA"HEN 4203 1969 2234 2522 57 761 1704 

~OTTROP, KREISFREIE STADT INNERORTS 67 37 30 48 1 16 31 
AUSSERORTS 15 13 2 20 ? 5 13 
ZUSAMMEN 82 50 32 68 3 21 44 

GELSENKIRCHEN, KREISFREIE STADT INNERORTS 192 99 93 126 1 35 90 
AUSSERORTS 47 20 27 29 1 6 22 
ZUSAPIMEN 239 119 120 155 2 41 112 

MUENSTER, KREISFREIE STADT INNERORTS 246 124 122 149 44 104 
AUSSEROkTS 51 23 28 36 6 30 
ZUSA"HEN 297 147 150 185 50 134 

AHAUS, STADT INNERORTS 13 4 9 4 1 1 2 
AUSSERORTS 10 ß 2 13 1 4 8 
ZUSAMMEN 23 12 11 17 2 5 10 
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----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------STRASSENVERKEHRSUNFAELLE VERUNGLUECKTE PERSONEN 

VERWALTUNGSBEZIRK ORTSLAGE DAVON MIT DAVON 
INSGESAMT PERSONEN• SCHWERFM INSGESAMT GETOETFTE SCHWER• LEICHT• 

SCHADEN SACHSCHADEN VERLETZTE 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
BOCHOLT, STADT INN ER ORTS 38 22 16 28 6 22 

AUSSEkOHS 15 11 4 19 5 13 
ZUSAMMEN 53 33 20 47 11 35 

BORKEN, STADT INNEROHS 7 4 3 5 5 
AUSSERORTS 16 12 4 26 2 17 7 
ZUSAMMEN 23 16 7 31 2 17 12 

&ESCHER, STADT INNERORTS 9 3 6 3 2 1 
AUSSEkORTS 4 3 1 3 1 2 
ZUSAMMEN 13 6 7 6 3 3 

GRONAU (WESTF.), STADT INNERORTS 24 18 6 19 5 14 
AUSSEROR TS 7 4 3 5 1 3 
ZUSAMMEN 31 22 9 24 6 17 

H EEK INNERORTS 4 2 2 2 1 1 
AUSSERORTS 4 3 1 8 6 2 
ZUSAMMEN 8 5 3 10 7 3 

H EID EH INNER ORTS 2 2 2 2 
AUSSHORTS 3 3 
ZUSAMPIEN 5 2· 3 2 2 

1 SSELBURG, STADT INNERORTS 
AUSSERORTS 6 3 3 10 3 b 
ZUSAMMEN 6 3 3 10 3 6 

LEG DEN INNERORTS 
AUSSERORTS 2 2 
ZUSAMMEN 2 2 

RAESHLD INNEROkTS 2 1 1 1 1 
AUSSERORTS 3 1 2 1 1 
ZUSAMMEN 5 2 3 2 2 

R EKEN IHN ER ORTS 1 1 
AUSSERORTS 4 2 2 7 4 2 
ZUSAMMEN 5 2 3 7 4 2 

RHEDE, STADT INNERORTS 2 1 1 1 1 
AUSSERORTS 4 2 2 2 1 
ZUSAMMEN 6 3 3 3 2 

SCHOEPPINSEN INNERORTS 1 1 
AUSSERORTS 3 2 1 4 3 
ZUSAMMEN 4 2 2 4 3 

STADTLOHN, STADT INNERORTS 12 9 3 11 3 8 
AUSSHORTS 7 7 8 7 
ZUSAMMEN 19 16 3 19 10 8 

SUEDLOHN INNERORTS 1 1 1 1 
AUSSEROHS 7 4 3 5 2 3 
ZUSAMl'IE N 8 5 3 6 3 3 

VELEN INNERORTS 1 1 1 
AUSSERORTS 3 2 4 4 
ZUSA~MtN 4 3 5 4 

VREDEN, STADT l~HRORTS 4 4 8 4 4 
AUSSERORTS 6 1 5 1 1 
ZUSAMMEN 10 5 5 9 5 4 

KHIS 80RKEN INNERORTS 121 72 49 86 1 25 60 
AUSSERO~TS 104 65 39 116 8 55 53 
ZUSAMMEN 225 137 86 202 9 80 113 

ASCHEBERG INNERORTS 3 1 2 2 2 
AUSSEROR TS 9 5 4 7 4 3 
ZUSAMMEN 12 6 6 9 4 5 

BILLERBECK, STADT INNEROHS 
AUSSERORTS 4 4 7 3 4 
ZUSAMMEN 4 4 7 3 4 

COESFELD, STADT INNERORTS 22 16 6 23 7 15 
AUSSERORTS 16 7 9 15 2 13 
ZUSAMMEN 38 23 15 38 9 28 

DUELMEN, STADT INNEROkTS 22 14 8 14 2 12 
AUSSEROHS 6 1 5 1 1 
ZUSAMMEN 28 15 13 15 3 12 

HAVIXBECK INNERORTS 2 2 2 
AUSSEkORTS 
ZUSAMMEN 2 2 2 

LUEDIN6HAUSEN, STADT INNfRORTS 5 2 3 2 1 
AUSSERDRTS 17 7 1D 9 5 4 
ZUSAMMEN 22 9 13 11 6 4 
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------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------STRASSENVERKEHRSUNFAELLE VERUNGLUE CKTE PUSONEN 

VERWALTUNGSBEZIRK ORTSLAGE DAVON "IT DAVON 
IN SH SAMT PERSONEN- SCHWEREPI INSGESAMT 6ETOETETF SCHWER- LEICHT-

SCHADEN SACHSCHADEN VfUETZTE 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
NORDKIRCHEN INNERORTS 2 1 1 1 1 

AUSSERORTS 5 4 1 7 2 5 
ZUSAMMEN 7 5 2 8 z 6 

NOTTULN INN ER ORTS 4 2 2 6 2 4 
AUSSERORTS 12 10 2 15 5 10 
ZUSAMM~N 16 12 4 21 7 14 

OLFEN, STADT INNERORTS 1 1 
AUSstRORTS 4 3 1 4 3 
ZUSAMMEN 5 3 2 4 3 

ROSENOAHL INNERORTS 
AUSSERORTS 2 2 8 4 4 
ZUSAMMEN 2 2 8 4 4 

SENDEN INNERORTS 4 2 2 3 2 
AUSSERORTS 6 3 3 3 2 
ZUSAMMEN 10 5 5 6 4 

KREIS COESFELD INNERO~TS 65 40 25 53 3 13 37 
AUSSEROHS 81 46 35 76 2 28 46 
ZUSAMMEN 146 86 60 129 5 41 83 

CASTROP - RAUXEL, STADT INNERORTS 45 18 27 24 6 18 
AUSSERORTS 22 9 13 16 4 12 
ZUSA"MEN 67 27 40 40 10 30 

DATTELN, STADT INNERORTS 22 9 13 16 1 15 
AUSSERORTS 10 5 5 6 3 3 
ZUSAMMEN 32 14 16 22 4 1@ 

DORSTEN, STADT INNEROHS 45 26 19 35 13 22 
AUSSERORTS 21 13 8 23 9 14 
ZUSAMMEN 66 39 27 58 22 36 

GLADBECK, STADT INNERORTS 37 19 18 21 7 14 
AUSSERORTS 11 3 8 3 3 
ZUSAMMEN 48 22 26 24 7 17 

HALTERN, STADT INN ER ORTS 10 5 5 6 6 
AUSSEROR TS 9 8 1 11 6 4 
ZUSAMMEN 19 13 6 17 6 10 

HERTEN, STADT INNERORTS 37 18 19 23 7 16 
AUSSEROHS 8 4 4 4 4 
ZUSAl!IIEN 45 22 23 27 7 20 

MHL, STADT INNER ORTS 67 43 24 55 2 20 33 
AUSSENORTS 20 9 11 12 5 7 
ZUSAMMEN 87 52 35 67 2 25 40 

OER - ERKENSCHWICK, STADT INNERORTS 12 5 7 5 1 3 
AUSSERORTS 7 4 3 5 3 2 
ZUSAMMEN 19 9 10 10 4 5 

RECkLINGHAUSEN, STADT INNfRO~ TS 72 39 33 44 12 32 
AUSSERORTS 32 14 18 20 7 13 
ZUSAMMEN 104 53 51 64 19 45 

WALTROP, STADT 1 NN ER OH S 16 10 6 13 4 9 
AUSSEROR TS 5 3 2 4 2 2 
ZUSAMMEN 21 13 8 17 6 11 

KREIS RECKLINGHAUSEN INNERORTS 363 192 171 242 3 71 168 
AUSSERORTS 145 72 73 104 1 39 64 
ZUSAMMEN 508 264 244 346 4 110 232 

AL TENBERGE INNERORTS 3 2 1 2 1 1 
AUSSER0RTS 4 3 1 6 3 3 
ZUSAMMEN 7 2 8 4 4 

E"SDETTEN, STADT INNERORTS 22 5 17 6 4 2 
AUSSERORTS 5 4 1 5 2 3 
ZUSAMMEN 27 9 18 11 6 5 

GREVEN, STADT INNERORTS 12 7 5 8 2 6 
AUSSERORTS 21 7 14 12 10 2 
ZUSAMIIEN 33 14 19 20 12 8 

HOERSTEL, STADT INN ERORTS 3 3 3 2 1 
AUSSERORTS 9 6 3 12 4 8 
ZUSAMIIEN 12 9 3 15 6 9 

HOPSTEN INNERORTS 1 1 1 1 
AUSSEROR TS 2 2 6 4 2 
ZUSAMMEN 3 3 7 5 2 

HORSTMAR, STADT INNERORTS 3 3 
AUSSERO~ TS 2 2 
ZUSAMMEN 5 5 
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--- ------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------STRASSENVERkEHRSUNFAELLE V ERUN&LUECk TE PERSONEN 

VERWALTUNGSBEZIRK ORTSLAG E DAVON 111T DAVON 
INSl>BAM T, PERSONEN- SCHWERE 11 INS&ESAIIT GETOfTETE SCHWER- LEICHT-

SCHADEN SACHSCHADfN Vf RLE TZ TE 

------~---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
IBHNBUEREN, STADT INNERORTS 19 10 9 13 3 10 

AUSSEROR TS 17 5 12 8 7 1 
ZUSAIIMEN 36 15 21 21 10 11 

LADBERGEN INNERORTS 
AUSSERons 6 5 
ZUSAIIIIEN 6 5 

LAER INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAIIIIEN 

LENGERICH, STADT I~NERORTS 12 10 2 15 3 12 
AUSSERORTS 18 5 13 5 4 1 
ZU~AIIMEN 30 15 B 20 7 13 

LIENE~ I~NERons 2 2 3 1 2 
AUSSEROF TS 2 1 1 1 
ZUSAMMEN 4 3 4 2 2 

LOTTE INNERORTS 1 1 1 1 
AUSSERORTS 7 1 6 1 1 
ZUSAIIMEN 8 2 6 2 2 

•nE LE~ INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAIIIIEN 

II ETT INGEN INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAIIIIEN 

NEUENkIRCHEN INNERORTS 4 3 3 1 2 
AUSSERORTS 2 2 2 1 1 
ZUSAIIMEN 6 5 5 2 3 

NORDWALDE. INN ER ORTS 2 2 
AUSSEROUS 1 1 
ZUSAIIMEN 3 3 

OCHTRUP, STADT INNERORTS 2 2 5 4 
AUSSERORTS 4 3 6 3 3 
ZUSAlll!lN 6 5 11 7 3 

RECKE INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAIIMEN 

RHEINE, STADT INNERORTS 36 22 14 27 11 16 
AU SSE RORTS 11 9 2 15 7 8 
ZUSAIIMEN 47 31 16 42 18 24 

SAERBECK INNERORTS 3 2 3 2 1 
AUS SE R ORTS 3 3 3 1 1 
ZUSAIIIIEN 6 5 6 3 2 

STEINFURT, STADT INNERORTS 7 4 3 4 4 
AUSSERORTS 4 4 6 2 4 
ZUSAIIHEN 11 8 3 10 6 4 

TECKLENBURG, STADT INNERORTS 3 2 1 3 2 1 
AUSSEROHS 6 2 4 3 1 2 
ZUSAIIMEN 9 4 5 6 3 3 

WESTERKAPPELN INNERons 2 2 
AUSSE RORTS 7 6 2 2 
ZUSAIIMEN 9 8 2 2 

WETT RINGEN INNERORTS 
AUSSEHOns 3 2 5 3 2 
ZUSAIIMEN 3 2 5 3 2 

KREIS STEINFURT INNERORTS 138 77 61 98 1 42 55 
AUSSERORTS 136 61 75 99 1 53 45 
ZUSAlll!EN 274 138 136 197 2 95 100 

AHLEN, STADT HNERORTS 32 20 12 25 5 20 
AUSSERORTS 9 4 5 4 2 2 
ZUSAIIIIEN 41 24 17 29 7 22 

BECKUM, STADT INNERORTS 25 18 7 25 8 17 
AUSSERORTS 21 10 11 15 7 8 
ZUSAll"EN 46 28 18 40 15 25 

BEELEN INNERORTS 
AUSSERORTS 2 2 3 2 
ZUSAlll!l N 2 2 3 2 

DRENSTEihFURT, STADT INNERORTS 1 1 
AUSSERORTS 8 5 3 6 2 4 
ZUSAll"EN 9 5 4 6 2 4 
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------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------STRASSENVERKEHRSUNFAELLE VUUNGL UE O Tl PERSONEN 

VERWALTUNGSBEZIRK ORTSLAGE DAVON MlT DAVON 
INSGESAMT PERSONEN• SCHWEREM 1 NSG ES AMT GETOETETE SCHWH• LEICHT• 

SCHADEN SACHSCHADEN YE RL ETZ TE 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
ENNIGERLOH, STA0T INNERORTS 6 4 2 4 3 1 

AUSSERORTS 12 5 7 8 6 2 
ZUSA"MEN 18 9 9 12 9 3 

EVERSWINKEL INNERORTS 2 2 
AUSSERORTS 1 
ZUSAMMEN 3 2 2 

OELDE, STADT INNERORTS 14 8 6 12 2 10 
AUSSERORTS 10 3 7 6 3 3 
ZUSAMMEN 24 11 13 18 5 13 

0 STBE YE RN INNERORTS 4 1 3 1 
AUSSERORTS 2 2 2 2 
ZUSAMIIEN 6 3 3 3 2 

SASSENBERG, STADT INN ER ORTS 5 2 3 2 1 
AUSSUOATS 3 2 1 2 1 
ZUSAIIMEN 8 4 4 4 2 

SENDENHORST, STADT INNERORTS 5 4 5 3 2 
AUSSERORTS 5 4 8 2 6 
ZUSA"MEN 10 8 13 5 8 

TELGTE, STADT INNERORTS 9 5 4 6 1 5 
AUSSERORTS 6 4 2 7 5 2 
ZUSAMMEN 15 9 6 13 6 7 

WADERSLOH INNERORTS 2 1 1 1 1 
AUSSEkOkTS 8 5 3. 10 2 8 
ZUSAMMEN 10 6 4 11 2 9 

WARENDORF, STA0T INUR ORTS 24 13 11 15 6 9 
AUSSERORTS 11 9 2 16 8 7 
ZUSAMMEN 35 22 13 31 14 16 

KPEIS WARENDORF INNERORTS 129 78 51 98 1 29 68 
AUS SHORTS 98 55 43 87 2 41 44 
ZUSAMMEN 227 133 94 185 3 70 112 

REGIERUhGSBEZIRK MUENSTER INNERORTS 1321 719 602 900 12 275 613 
AUSSERORTS 677 355 322 567 17 233 317 
ZUSAMMEN 1998 1074 924 1467 29 508 930 

BIELEFELD, KREISFREIE STADT INNERORTS 195 93 102 117 2 26 89 
AUSSERORTS 44 24 20 40 2 14 24 
ZUSAMMEN 239 117 122 157 4 40 113 

BOR&HOLZHAUSEN, STADT INNERORTS 2 2 2 2 
AUSSEROHS 7 2 5 2 1 1 
ZUSA"MEN 9 4 5 4 1 3 

GUE TE R SLOH, STADT INNERORTS 59 25 34 36 1 10 25 
AUSSERORTS 23 12 11 23 2 9 12 
ZUSAMMEN 82 37 45 59 3 19 37 

HALLE (WESTF.), STADT INNERORTS 9 4 5 6 3 3 
AUSSERORTS 12 5 7 6 3 3 
ZUSA~MEN 21 9 12 12 6 6 

H AUEWINKEL, STADT INN ER ORTS 4 1 3 2 2 
AUSSEROHS 5 3 2 4 3 1 
ZUSAIIMEN 9 4 5 6 3 3 

HERZEBROC( INNIRORTS 8 3 5 4 1 3 
AUSSERORTS 3 2 1 3 1 2 
ZUSA"MEN 11 5 6 7 2 5 

LAN GENBER6 l~NEROkTS 3 2 2 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 3 2 

RHEDA • WIEDENBRUECK, STADT INNUORTS 22 15 7 20 1 7 12 
AUSSERORTS 22 11 11 13 1 9 3 
ZUSAMMEN 44 26 18 33 2 16 15 

RIETBERG, STADT INNERORTS 7 2 5 2 1 · 1 
AUSSERORTS 9 8 1 9 6 3 
ZUSAMIIIEN 16 10 6 11 7 4 

SCHLOSS HOLTE • STUkENBROCK INNERons 14 9 5 15 5 10 
AUSSERORTS 13 7 ·6 10 4 6 
ZUSA""EN 27 16 11 25 9 16 

STEINHAGEN INNERORTS 5 3 2 4 3 1 
AUSSERORTS 9 4 5 4 1 3 
ZUSAMIIEN 14 7 7 8 4 4 

vnL INNER OHS 4 4 4 1 3 
AUSSERORTS 12 9 3 15 3 1 11 
ZUS OMEN 16 13 3 19 3 2 14 
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------------------------------------------------~------------------------------~--------------------------------------STRASSENVERkENRSUNFAELLE VERUN&LUECkTE PERSONEN 

VERWALTUNGSBEZIRK OHSLAGE DAVON IIIT DAVON 
INSGESAMT PERSONEN• SCHWERE II IN SGE SANT 6ETOETETE SCHWER• LEICHT• 

SCHADEN SACNSCHADlN VERLETZTE 

---------------------------------------------------------------------------~--------~------------------------------- ,-----
VUSNOLD, STADT INNERORTS 7 5 2 5 1 3 

AUSSENONTS 5 5 5 3 2 
ZUSANIUN 12 10 2 10 4 5 

WERTHER (WESTF.), STADT INNERORTS 4 1 3 1 1 
AUSSERORTS 4 3 1 3 3 
ZUSANNEN a 4 4 4 4 

KREIS GUETERSLOH INNERORTS 148 76 72 103 4 34 65 
AUSSERORTS 124 71 53 97 6 44 47 
ZUSANMEN 272 147 125 200 10 78 112 

BUENDE, STADT INNERORTS 27 16 11 17 5 . t 2 · 
AUSSENORTS 10 4 6 4 2 2 
ZUSAMMlN 37 20 17 21 7 14 

E N&ER, STADT INMEROkTS 8 2 6 2 2 
AUS SHORTS 
ZUSAMIICN 8 2 6 2 2 

HERFORD, STADT INNERORTS 31 13 18 14 4 10 
AUSSERORTS 22 15 7 22 9 13 
ZUSANMEN 53 28 25 36 13 23 

H1DDENHAUSEN INNERORTS 8 7 
AUSSHORTS 2 2 .. 
ZUSAll"EN 10 9 1 . -

KIHHLENGEPN INNER ons 6 2 4 2 1 1 
AUSSERORTS 5 4 1 5 2 3 
ZUSAIIMEN 11 6 5 7 3 4 

LOEHNE, STADT INNERORTS 19 9 10 11 2 8 
AUSSERORTS 9 1 8 1 ' ZUSAll„EN 28 10 18 12 2 9 

R OID IN&H AUS EN INNERORTS 
AUSSEROHS 4 2 2 4 4 
ZUSAll„EN 4 2 2 4 4 

SPENGE, STADT INNERORTS 8 4 4 5 3 2 
AUSSERORTS 3 3 3 2 1 
ZUSAIIMEN 11 7 4 8 5 3 

VLOTHO, STADT INNERORTS 11 8 3 9 3 6 
AUSSEROkTS 8 3 5 4 3 1 
ZUSAMMEN 19 11 8 13 6 7 

KREIS HERFORD INNERORTS 118 55 63 61 20 40 
AUSSERORTS 63 32 31 43 18 25 
ZUSAIIMEN 181 87 94 104 38 65 

BAD DRIBURG, STADT INNERORTS 7 5 2 6 2 4 
AUSSERORTS 4 2 2 3 3 
ZUSA~MEN 11 7 4 9 2 7 

BEVERUNGEN, STADT INNEROHS 2 2 2 1 1 
AUSSERORTS 6 4 2 7 4 3 
ZUSAIIMEN 8 6 2 9 5 4 

BORGENTREICH, STADT INNERORTS 2 2 2 2 
AUSSENORTS 2 1 1 1 
ZUSAM„EN 4 3 3 3 

BRAKEL, STADT INNERORTS 5 2 3 2 1 
AUSSERONTS 10 5 5 a 1 6 
ZUSAN"EN 15 7 6 10 2 7 

HOEXTER, STADT INNERORTS 10 5 5 5 5 
AUSSERON TS 9 6 3 8 3 5 
ZUSAMIIEN 19 11 8 13 3 10 

•ARIENMUENSTER, STADT INNERORTS 2 2 2 2 
AUSSERORTS 3 2 2 1 1 
ZUSAMMEN 5 4 4 3 t 

NIEHEI~, STADT I~HRORTS 2 1 1 1 
AUSSERORTS 3 1 2 1 
ZUSAM„EN 5 2 3 2 

STUNHEIM, STADT INMERORTS 5 2 3 2 1 1 
AUSSERORTS 8 4 4 5 2 3 
ZUSAMMEN 13 6 7 7 3 4 

WA,BUR6, STADT INNERORTS 6 4 2 5 1 4 
AUSSHORTS 14 6 8 9 7 1 
ZUSAIIMEN 20 10 10 14 8 5 

WILLEBADESSEN, STADT INNERORTS 2 2 3 1 1 
AUSSERORTS 4 2 2 4 1 3 
ZUSA~MEN 6 4 2 7 2 4 
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-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------STRASSENVERKEHRSUNfAELLE VERUNGLUECKTE PEPSONEN 

VERWALTUNGSBEZIRK ORTSLAGE DAVON IUT DAVON 
INSGESAIIT PERSONEN- SCHWEREM INSGESAIIT &ETOfTETE SCHWEP- LEICHT-

SCHADEN SACHSCHADEN VERLETZTE 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------~-----------------------
KAf lS HOEXTER INNERORTS 43 27 16 30 1 12 17 

AUSSERORTS 63 33 30 48 3 22 23 
ZUSAIIIIEN 106 60 46 78 4 34 40 

AU6USTD0Rf INNERORTS 4 2 2 2 2 
AUSSEROk TS 3 2 1 3 3 
ZUSAIIMEN 7 4 3 5 

BAD SALZUFLEN, STADT INNERORTS 20 12 8 12 5 6 
AUSSERORTS 15 9 6 13 3 10 
ZUSAIIIIEN 35 21 14 25 8 16 

BMNTRUP, STADT INNERORTS 3 2 1 2 2 
AUSSEkOHS 3 1 2 1 1 
ZUS AMMEN 6 3 3 3 3 

BLOIIBER&, STADT INNERORTS 5 4 1 5 3 2 
AUSSEROHS 5 4 1 9 3 6 
ZUSAMMEN 10 8 2 14 6 8 

DET~OLD, STADT INNEROHS 50 27 23 31 2 12 17 
AUSSERORTS 8 5 3 6 1 1 4 
ZUSAIIHEN 58 32 26 37 3 13 21 

DOE RENTRUP INNERORTS 4 2 2 3 2 1 
AUSSEROkTS 1 1 1 1 
ZUSAIIMEN 5 3 2 4 2 2 

EXT ER TAL INNERORTS 4 4 
AUSSERORTS 2 1 3 3 
ZUSAMHEN 6 5 3 3 

HORN - BAD MEINBERG, STADT INNERORTS 3 2 1 3 1 2 
AUSSERORTS 8 5 3 7 2 5 
ZUSAIIHEN 11 7 4 10 3 7 

KALLETAL INNERORTS 2 2 
AUSSEkORTS 4 2 2 2 2 
ZUSAMMEN 6 2 4 2 2 

LAGE, STADT INNERORTS 16 8 8 9 9 
AUSSERORTS 13 6 7 7 5 1 
ZUSAMIIEN 29 14 15 16 5 10 

LE~&O, STADT INNERORTS 27 12 15 12 6 6 
AUSSERORTS 10 5 5 7 2 5 
ZUSAIIMEN 37 17 20 19 8 11 

LEOPOLDSHOEHE INNERORTS 
AUSSERORTS 3 2 3 2 
ZUSAMMEN 3 2 3 2 

LUE6DE, STADT INNERORTS 1 1 3 2 
AUSSHORTS 1 1 1 1 
ZUSAIIMEN 2 2 4 3 

on LlNGHAUSEN, STADT INNERORTS 7 3 4 5 2 3 
AUSSERORTS 4 4 5 1 4 
ZUSAMMEN 11 7 4 10 3 7 

SCHIEDER - SCHWALENBERG, STADT INNERORTS 3 1 2 1 1 
AUSSERORTS 5 3 2 6 1 5 
ZUSAIIHEN 8 4 4 7 2 5 

SCHLANGEN INNERORTS 3 3 3 2 1 
AUSSEkOkTS 1 1 0 1 4 
ZUSAl'll'IEN 4 4 9 3 5 

KREIS LIPPE INNERORTS 152 79 73 91 3 38 50 
AUSSERORTS 86 52 34 80 3 25 52 
ZUSAlll'IEN 238 131 107 171 6 63 102 

BAD OEYNHAUSEN, STADT INN ER ORTS 27 14 13 19 6 13 
AUSSERORTS 10 7 3 11 1 10 
ZUSAIIIIEN 37 21 16 30 7 23 

E SPELKAIIP, STADT INNERORTS 7 5 2 5 4 
AUSSER ORTS 6 4 2 5 4 
ZUS AIIHE~ 13 9 4 10 8 

H ILL E INNEROHS 6 6 6 4 2 
AUSS[RORTS 3 2 4 2 2 
ZUSAIIMEN 9 & 10 6 4 

HUELLHORST INNERORTS 5 3 2 4 2 2 
AUSSERORTS 5 4 1 4 2 1 
ZUSAlll'IE~ 10 7 3 8 4 3 

LUEBBECKE, STADT INNERORTS 7 5 2 5 2 3 
AUSSERORTS 2 1 1 1 1 
ZUSAIIIIEN 9 6 3 6 3 3 
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-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------. 
STRASSENVERkEHR&UNFAlLLE V ERUN&LUl C kTl PE PIONEN 

VEAWALTUNGSBlllRk ORTS LAGE DAVON l'IIT DAVON 
lN SGE SAMT PERSONEN• SCHIIEUl'I lNSGESA•T &ETOETETE SCHWER• LEICHT• 

SCHADEN SACHSCHADEN VERLETZTE 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
IUNDEN, STADT UN ER ORTS 51 33 18 37 1 13 · 23 

AUSSERORTS 10 5 5 6 1 1 4 
ZUSAl'll'IEN 61 38 23 43 2 14 27 

PETERSHAGEN, STADT INN ER ORTS 3 1 2 4 2 2 
AUSSERORTS 3 1 2 2 2 
ZUSAl'll'IEN 6 2 4 6 4 2 

PORTA WESTFALICA, STADT lNNEROUS 19 9 10 12 6 6 
AUSSERORTS 13 s 8 7 1 5 
ZUSAl'IMkN 32 14 18 19 7 11 

PREUSSlSCH OLDENDORF, STADT INN ER ORTS 
AUSSERORTS 4 3 4 2 2 
ZU SAl'IMEN 4 3 4 2 2 

RAHDEN, STADT INNERORTS 2 1 1 1 
AUS SEM ORTS 7 5 2 6 3 2 
ZUSAl'll'IEN 9 6 3 7 3 3 

STE~WEDE INNERORTS 
AUSSE~OATS 6 3 3 4 3 
ZUSAl'IMEN 6 3 3 4 3 

l(P[J s IUNDEN • LU~BBECkE INNERORTS 127 77 so 93 1 36 56 
AUSSEROHS 69 40 29 54 5 16 33 
ZUSAl'IMEN 196 117 79 147 6 52 89 

AL TENBHEN INNERORTS 1 1 1 1 
AUSSEROFTS 5 4 7 4 3 
ZUSAIIIIEN 6 5 8 4 4 

8AD LIPPSPRlN6E, STADT 1 NN ER ORTS 8 4 4 5 3 2 
AUSSERORTS 3 2 1 4 1 3 
ZUSAl'll'llN 11 6 5 9 4 5 

BOHHU INNERORTS 3 3 
AUSSERORTS 5 2 3 2 
ZUSAl'IMEN 8 2 6 2 

BUEA EN, STADT INNEROHS 6 4 2 4 2 2 
AUSSEROHS 8 5 3 13 3 6 4 
ZUSAl'IMEN 14 9 5 17 3 8 6 

DELBRUECk, STADT INNERORTS 5 3 2 4 4 
AUSSERORTS 9 7 2 9 2 6 1 
Z USAlll'IE N 14 10 4 13 2 6 5 

HOEVHHOf l~NERORTS 2 2 2 1 1 
AUSSEROHS 7 4 3 7 1 5 
ZUSAl'IMEN 9 6 3 9 2 6 

LICHTENAU, STADT INN ER ORTS 2 2 3 2 1 
AUSSERORTS 2 2 4 2 2 
ZUSAl'IIIIEN 4 4 7 4 3 

PADERBORN, STADT INNER ORTS 82 38 44 63 2 22 39 
AUSSEROHS 21 8 13 13 3 10 
ZUSAl'll'IEN 103 46 57 76 2 25 49 

SALZKOTTEN, STADT INNERORTS 11 5 6 9 5 4 
AUSSE k ORTS 7 6 1 11 5 5 
ZUSAIIMEN 18 11 7 20 10 9 

WUENNENBERG, STADT INNERORTS 
AUSSEkORTS 9 3 6 4 4 
ZUSAIIIIEN 9 3 6 4 4 

l'-RE I S PADE HORN INNERORTS 120 59 61 91 2 35 54 
AUSSERORTS 76 43 33 74 7 29 38 
ZUSAMMEN 196 1 02 94 165 9 64 92 

PE61ERUNöSBEZIRK DETMOLD 1 NNER ORTS 903 466 437 586 14 201 371 
AUSSEROHS 525 295 230 436 26 168 242 
ZUSA,PIEN 1428 761 667 1022 40 369 613 

BOCHU~, KREISFREIE STADT INNERORTS 415 179 236 223 3 53 167 
AUSSERORTS 78 2b 52 48 1 7 40 
ZUSAMMlN 493 205 288 271 4 60 207 

DORTMUND, lREISF~EIE STADT INNERORTS 584 260 324 335 8 76 251 
AUSSERO~TS 111 47 64 70 3 11 56 
ZUSAMMEN 695 307 388 405 11 87 307 

HAGEN, OE ISFRE JE STADT INNERORTS 188 82 106 103 1 30 72 
AUSSEROR TS 49 2C 29 26 1 9 16 
ZUSAMMEN 237 102 135 129 2 39 8b 

HAM•, KREISFREIE STADT INNERORTS 108 49 59 66 2 19 45 
AUSSEROkTS 30 15 15 20 3 4 13 
ZUSAMPllN 138 64 74 86 5 23 56 
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-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------STRASSENVtRKEHRSUNFAELLE VERUNGLUECKH PUSONEN 

VERWALTUNGSBEZIRK ORTSLAGE DAVON l'IIT DAVON 
INSGESAl'IT PERSONEN- SCHWEREl'I 1 N SGE SAl'IT GETOETETE SCHWER- LEICHT-

SCHADEN SACHSCHADEN VERLETZTE 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
HERNE, KREISFREIE STADT INNERORTS 132 69 63 86 29 H 

AUSSERORTS 8 2 6 4 4 
ZUSAl'IMEN 140 71 69 90 29 61 

BR ECKER FELD, STADT INNERORTS 2 2 
AUSSEROR TS 6 6 
ZUSAMMEN 8 8 

ENNEPETAL, STADT INNER ORTS 20 8 12 9 5 4 
AUSSERORTS 6 2 4 4 4 
ZUSAMMEN 26 10 16 13 8 

GEVELSBERG, STADT INNERORTS 22 9 13 10 3 7 
AUSSERORTS 1 1 
ZUSAl'll'IEN 23 9 14 10 3 7 

HATTINGEN, STADT INNERORTS 25 10 15 12 5 7 
AUSSERORTS 21 9 12 10 5 5 
ZUSAMMEN 46 19 27 22 10 12 

HERDECKE, STADT INNERORTS 8 3 5 4 4 
AUSSERORTS 4 1 3 1 
ZUSAMMEN 12 4 8 5 4 

SCHWELl'I, STADT INNERORTS 21 9 12 12 2 10 
AUSSERORTS 10 3 7 7 4 3 
ZUSAMl'IEN 31 12 19 19 6 13 

SPROCKHOEVEL, STADT INN ER ORTS 11 5 6 8 2 6 
AUSSERORTS 28 9 19 11 2 2 7 
ZUSAMl'IEN 39 14 25 19 2 4 13 

WETTER (RUHR), STADT INNERORTS 6 1 5 1 1 
AUSSERORTS 11 7 4 12 8 3 
ZUSAMMEN 17 8 9 13 9 3 

WITTEN, STADT INNERORTS 72 35 37 37 4 32 
AUSSERORTS 11 5 6 7 2 5 
ZUSAMMEN 83 40 43 44 6 37 

ENNEPE-RUHR-KAEIS INNERORTS 187 80 107 93 22 70 
AUS SE ROR TS 98 36 62 52 4 21 27 
ZUSAl'IMEN 285 111> 169 145 5 43 97 

ARNSBERG, STADT INNERORTS 44 11> 28 22 10 12 
AUSSERORTS 17 8 9 12 8 3 
ZUSAMl'IEN 1>1 24 37 34 18 15 

BESTWIG INNERORTS 1 1 
AUSSCRORTS 5 3 2 4 4 
ZUSAMMEN 6 3 3 4 4 

BRILON, STADT 1 NN ER ORTS 9 6 3 8 4 4 
AUSSERORTS 11 4 1 9 6 3 
ZUSAMMEN 20 10 10 17 10 7 

E SLOHE (SAUERLAND) INNERORTS 5 5 
AUSSERORTS 6 3 3 3 2 
ZUSAMMEN 11 3 8 3 2 

HALLENBERG,STADT INNERORTS 
AUSSERORTS 2 2 7 2 
ZUSAMMEN 2 2 7 2 

MARSBERG, STADT INNERORTS 2 1 1 3 3 
AUSSERORTS 4 2 2 2 1 
ZUSAMMEN b 3 3 5 4 

MEDEBACH, STADT INNERORTS 
AUSSERORTS 2 
ZUSA~MEN 2 

MESCHEDE, STADT INNERORTS 9 3 6 3 3 
AUSSERORTS 10 5 5 9 6 3 
ZUSAMMEN 19 8 11 12 6 6 

OLSBERG, STADT INNERORTS 4 1 3 1 1 
AUSSERORTS 4 2 2 5 2 2 1 
ZUSAMMEN 8 3 5 6 2 2 2 

SCHMALLENBERG, STADT INNERORTS 1 4 3 6 1 
AUSSERORTS 4 2 2 2 2 
ZUSAMMEN 11 6 5 8 5 3 

SU1DERN (SAUERLAND), STADT INNERORTS 12 7 8 2 b 
AUSSERORTS 6 6 11 3 8 
ZUSAMMEN 18 13 19 5 14 

WIHERBERG, STADT INNERORTS 3 1 2 
AUSSERORTS 2 1 1 
ZUSAMMEN 5 2 3 
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--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------STRASSENYERWEHRSUNfAELLE VEAUN6LU( UTE PUSONEN 

VERWALTUNGSBEZIRK ORTS LAGE DAVON 111T DAVON 
IN S&E SAIIT PUSONEN- SCHWERE II INSGESAIIT 6ETOETETf SCHWER- LEICHT-

SCHADEN SACHSCHADEN VE ALE Tl TE 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
HOCHSAUERLANDKREIS INNERORTS 96 39 57 52 22 30 

AUSSEROHS 72 39 33 67 3 35 29 
ZUSAIIIIEN 168 78 90 119 3 57 59 

ALTENA, STADT I~NERORTS 13 3 10 5 4 
AUSSEROHTS 4 1 3 1 1 
ZUSA~IIEN 17 4 13 6 5 

BALVE, STADT INNERORTS 2 2 4 4 
AUSSERORTS 5 5 7 4 3 
ZUSAIIIIEN 7 7 11 8 3 

~AL VER, STADT INNERORTS 14 4 10 5 3 2 
AUSSERORTS 4 2 2 2 2 
ZUSARIIEN 18 6 12 7 5 2 

HE"ER, STADT INNERORTS 20 7 13 7 1 6 ' 
AUSSERORTS 9 3 6 4 1 3 
ZUSAIIIIEN 29 10 19 11 2 9 

HER SCHE 1D INNERORTS 1 1 
AUSSEROHTS 2 1 2 2 
ZUSAIIIIEN 3 2 2 2 

·ISERLOHN, STADT INNERORTS 62 24 38 31 8 22 
AUSSEROkTS 16 10 6 16 4 12 
ZUSAIIIIEN 78 34 44 47 12 34 

KHRSPE, STADT INNERORTS 6 3 3 3 3 
AUSSEROPTS 2 2 
ZUSA~IIEN 8 3 5 3 3 

LUEDENSCHEID, STADT INNERORTS 40 15 25 19 5 14 
AUSSERons 31 13 18 20 3 17 
ZUSAIIIIEN 71 28 43 39 8 31 

"EINERZHAGEN, STADT INNERORTS 7 4 3 5 1 4 
AUSSEROHS 20 4 16 7 2 4 
ZUSAIIIIEN 27 8 19 12 3 8 

IIEN DEN (SAUERLAND), STADT INNERORTS 29 12 17 16 9 7 
AUSSEROHS 10 4 6 7 3 4 
ZUSAIIIIEN 39 16 23 23 12 11 

NACHRODT - WIBLINGWERDE INNERORTS 
AUSSERORTS 2 2 4 2 2 
ZUSAIIIIEN 2 2 4 2 2 

NEUENRADE, STADT INNERORTS 1 
AUSSERORTS 2 2 3 2 
ZUSAIIIIEN 3 2 3 2 

PLETTENBERG, STADT INNERORTS 15 12 3 14 8 6 
AUSSEROHS 6 3 3 5 2 3 
ZUSAIIIIEN 21 15 6 19 10 9 

SCHAUSRUEHLE INNUons 1 1 1 
AUSSEROHS 6 2 4 2 2 
ZU SARII EN 7 3 4 3 2 

WEHOHL, STADT INN ER ORTS 11 2 9 2 2 
AUS SEROHTS 5 3 2 4 2 2 
ZUSAIIIIEN 16 5 11 6 2 4 

IIAEPKISCHER KREIS INNERORTS 222 89 133 112 1 44 67 
AUSSERORTS 124 55 69 84 1 29 54 
ZUSAIIIIEN 346 144 202 196 2 73 1 21 

ATTENDORN, STADT INNERORTS 14 9 5 9 5 4 
AUSSERO RTS 4 3 1 5 1 4 
ZUSAIIIIEN 18 12 6 14 6 e 

DROLSHAGEN, STADT INNERORTS 1 1 
AUSSERORTS 6 1 5 
ZUSAllll~N 7 2 5 ,2 

f HNENTR OP INNERORTS 12 5 7 5 2 2 
AU SSEkORTS 4 3 1 4 3 1 
ZUSAIIIIEN 16 8 8 9 5 3 

KHCHHUNDEII INHROns 1 1 
AUSSERons 3 2 1 8 6 2 
ZUSAIIIIEN 4 ' 2 8 6 2 

LE1NESTADT, STADT INNEROHS 11 4 7 4 2 1 
AUSSEROHS 9 4 5 7 2 5 
ZUSA"IIEtl 20 8 12 11 4 6 

OLPE, STADT INNEROHS 6 3 3 4 2 2 
AUSSERORTS 13 8 5 14 5 9 
ZUSAIIIIEN 19 11 8 18 7 11 
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-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------STRASSENVERKEHRSUNfAELLE VEPUN6LUfCKTf PEPSONEN 

VERWALTUNGSBEZIRK ORTSLA6E DAVON MIT DAVON 
IN Sb ES AIIT PERSONEN- SCHW~REII INSGESAMT GETOfTfTE SCHWER- LEICHT-

SCHADEN SACHSCHADEN VfRLETZTf 

-------·-----------------------------------------------------------~---------------------------------------------------------
WENDEN INNERORTS 5 4 1 4 1 3 

AUSSERORTS 10 3 7 4 2 2 
ZUSAIIIIEN 15 7 8 8 3 5 

KREIS OLPE INNERORTS 50 26 24 27 2 12 13 
AUSSERORTS 49 24 25 43 20 23 
zusA,u'IEN 99 50 49 70 2 32 36 

BAD BERLEBURG, STADT INN[RORTS 9 6 3 6 3 3 
AUSSEROHS 5 3 • 7 3 4 
ZUSAMMEN 14 9 5 13 6 7 

BURBACH INN ER ORTS 3 2 1 2 2 
AUS SE R ORTS 7 3 4 9 2 7 
ZUSAMMEN 10 5 5 11 2 9 

ERNDTEBRUECK INNERORTS 5 5 
AUSSERORTS 2 1 2 2 
ZUS AMMEN 1 6 2 2 

FREUDENBERG, STADT INNERORTS 5 2 3 2 2 
AUSSERORTS 4 2 2 5 3 
ZUSAMMEN 9 4 5 7 5 

HILCHENBACH, STADT INNERORTS 10 7 3 e 3 4 
AUSSERORTS 2 1 1 1 1 
ZUSAMIIEN 12 8 4 9 3 5 

KREUZTAL, STADT INNERORTS 23 13 10 16 5 11 
AUSSERORTS 6 2 4 4 1 3 
ZUSAMMEN 29 15 14 20 6 14 

LAASPHE, STADT INN ER ORTS 10 3 7 3 3 
AUSSERORTS 3 1 2 1 
ZUSAMMEN 13 4 9 4 3 

NETPHEN INN ER ORTS 15 10 5 12 4 8 
AUSSERORTS 4 2 2 3 3 
ZUSAIIMEN 19 12 7 15 4 11 

NEUNKIRCHEN INNERORTS 7 5 2 6 5 
AUSSEROHS 1 1 1 1 
ZUSAMMEN 8 6 2 7 6 

SIEGEN, STADT INNERORTS 98 33 65 46 17 29 
AUSSERORTS 12 9 3 17 6 11 
ZUSAMMEN 110 42 68 63 23 40 

WILNSDOR f INNERORTS 7 3 4 3 3 
AUSSERORTS 6 2 4 4 2 2 
ZUSAMMEN 13 5 8 7 5 2 

KREIS SIEGEN INN ER ORTS 192 84 108 104 1 36 67 
AUSSERORTS 52 27 25 54 1 18 35 
ZUSAIIMEN 244 111 133 158 2 54 102 

ANROECHTE INNERORTS 2 2 
AUSSERORT S 6 2 4 5 4 
ZUSAMMEN 8 2 6 5 4 

BAD SAS SEN DOR f INNERORTS 1 1 
AUSSEROHS 9 7 2 11 6 4 
ZUSAMMEN 10 7 3 11 6 4 

E NSE INN ER ORTS 3 3 4 1 3 
AUSSERORTS 3 2 9 7 2 
ZUSAMMEN 6 5 13 8 5 

ERWITTE, STADT INNERO~TS 1 1 1 1 
AUSSERORTS 13 9 4 14 5 9 
ZUSAMMEN 14 10 4 15 6 9 

· GESEKE, STADT INNERORTS 16 9 7 12 4 8 
AUSSERORTS 16 7 9 9 3 6 
ZUSAMMEN 32 16 16 21 7 14 

l IPPETAL INNERORTS 2 2 
AUSSERORTS 6 4 2 7 5 2 
ZUSAMMEN 8 4 4 7 5 2 

LIPPSTADT, STADT INNERORTS 38 18 20 19 7 12 
AUSSHORTS 15 5 10 5 1 3 
ZUSAMMEN 53 23 30 24 8 15 

~OEHNESEE INNERORTS 4 1 3 1 1 
AUSSERORTS 10 5 5 6 3 3 
ZUSAMMEN 14 6 e 7 4 3 

RUETHEN, STADT INNERORTS 1 1 
AUSSE.RORTS 8 3 5 3 2 
ZUSAMl'IEN 9 3 6 3 2 



, 24 7. STRASSENVER~EHRSUNfAELLE UNO VlkUNGLUECKTE PUSONEN NACH VERWALTUN6SBEZ1RKEN 

~------~----------------------------------------------------------------------------------------------------------------STRASSENVERKEHRSUNFAELLE VEPUN&LUfCKTE PERSONEN 

VERWALTUNGSBEZIRK ORTSLAGl DAVON "1T DAVON 
INSGESAMT PERSONEN• SCHWERE" lNS&ESA"T &ETOEUTE SCHWER• LUCHT• 

SCHADEN SACHSCHADEN VERLETZTE 

-----------~-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
SOEST, STADT lNN ER ORTS 35 13 22 19 9 9 

AUSSERORTS 14 6 8 6 3 3 
ZUSA""EN 49 19 30 25 12 12 

WARST UM, STADT INNERORTS 12 7 5 8 6 2 
AUSSERORTS 9 6 3 13 5 7 
ZUSA""EM 21 13 8 21 11 9 

WEL\IER INNERORTS 1 1 1 
AUSSERORTS 2 2 4 4 
ZUS A"MEN 3 3 5 4 

WUL, STADT INNERORTS 11 6 5 11 1 10 
AUSS[RORT& 8 2 6 2 1 1 
ZUSA„fllEN 19 8 11 13 2 11 

WICKE OE (RUHR) INNERORTS 2 1 3 3 
AUSSERORTS 3 3 3 1 2 
ZUSAIIIIEN 5 4 6 4 2 

KREIS SOEST INNERORTS 129 60 69 79 1 34 44 
AUSSEROR TS 122 63 59 97 3 45 49 
ZUSA""EN 251 123 , 128 176 4 79 93 

BERGKOEN, STADT INNERORTS 30 18 12 23 1 4 18 
AUS SE RORTS 10 8 2 11 1 4 6 
ZUSA""lN 40 26 14 34 2 8 24 

BOCNEN INNERORTS 8 2 6 2 . 1 1 
AUSSHORTS 5 3 2 4 4 
ZUSA~fllEN 13 5 8 6 5 

fROENOENBER&, STADT INNERORTS 11 4 7 4 1 3 
AUSSEROHS 8 3 5 5 4 1 
ZUSA"i'IEN 19 7 12 9 5 4 

HOLZWlCKEDE INNERORTS 8 6 2 8 1 7 
AUSSERO~ TS 6 3 3 6 4 2 
ZUSA"fllEN 14 9 5 14 5 9 

K A~ EN, STADT INNERORTS 28 13 15 15 4 11 
AUSSERORTS 17 9 8 11 5 6 
ZUSAMMEN 45 22 23 26 9 17 

LUENEN, STADT INNERORTS 52 27 25 30 13 17 
AUSSEROkTS 10 3 . 7 5 5 
ZUSAIIIIEN 62 30 32 35 18 17 

SCHWERTE, STADT INNfRORTS 19 11 8 14 6 8 
AUSSOORTS 21 7 14 12 8 4 
ZUSA„IIEN 40 18 22 26 14 12 

SELM, STADT INNER ORTS 9 5 4 7 1 6 
AUSSEROR TS 5 5 6 3 3 
ZUSAMMEN 14 10 4 13 4 9 

UNNA, STADT INNERORTS 41 15 26 18 6 11 
AUSSERORTS 32 12 20 24 11 13 
ZUSAMfllEN 73 27 46 42 17 24 

WERNE A.O.LlPPE, STADT lNNERORTS 7 4 3 6 2 4 
AUSSEROR TS 5 2 3 2 1 1 
ZUSAl'IIIEN 12 6 6 8 3 5 

KREIS UNNA INNHORTS 213 105 108 127 2 39 86 
AUSSERORTS 119 55 64 86 1 45 40 
ZUSA"fllEN 332 160 172 213 3 84 126 

RfGilRUNGSBEZI,~ ARNSBERG INNERORTS 2516 1122 1394 1407 22 416 969 
AUSSERORTS 912 409 503 651 21 244 386 
ZUSA"IHN 3428 1531 1897 2058 43 660 1355 

LAND NORDRHEIN - WESTfALEN INNERORTS 11729 5504 6225 6806 100 1973 4733 
AUSSERORTS 4204 2065 2139 3165 116 1121 1928 
ZUSAMfllEN 15933 7569 8364 9971 216 3094 6661 
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8. Vorläufig festgestellte Unfallursachen und Umstände bei Straßenverkehrsunfällen mit Personenschaden 

Unfallursachen 

Nr ./Ursachenbezelchnung davon 
Insgesamt 

Innerorts außerorts 

Fehler der Fahrzeugfiitrer 8 891 6 294 2 597 

Verkehrstüchtigkeit 788 525 263 
01 Alkoholeinfluß 739 497 242 
02 Einfluß anderer berauschender Mittel 

(z. B. Drogen, Rauschgift) 5 5 
03 Übermüdung 19 3 16 
04 sonstige körperliche oder geistige Mängel 25 20 5 

Straßenbenutzung 487 340 147 
10 Benutzung der falschen Fahrbahn, auch Richtungsfahr-

bahn, oder verbotswidrige Benutzung 
anderer Straßenteile 181 154 27 

11 Verstoß gegen das Rechtsfahrgebot 306 186 120 

Geschwindigkeit, nicht angepaßte 2 004 990 1 014 
12 mit gleichzeitigem Überschreiten der 

zulässigen Höchstgeschwindigkeit 143 91 52 
13 in anderen Fällen 1 861 899 962 

Abstand 562 383 179 
14 ungenügender Sicherheitsabstand 549 373 176 
15 starkes Bremsen des Vorausfahrenden ohne 

zwingenden Grund 13 10 3 

Überholen 402 239 163 
16 unzulässiges Rechtsüberholen 26 22 4 
17 Überholen trotz Gegenverkehrs 77 32 45 
18 überholen trotz unklarer Verkehrslage 122 94 28 
19 Überholen trotz unzureichender Sichtverhältnisse 12 3 9 
20 Überholen ohne Beachtung des nachfolgenden Verkehrs 

und/oder ohne rechtzeitige und deutliche 
Ankündigung des Ausscherens 29 4 25 

21 Fehler beim Wiedereinordnen nach rechts 48 24 24 
22 sonstige Fehler beim Überholen 74 51 23 
23 Fehler beim Überholtwerden 14 9 5 

Vorbeifahren 45 38 7 
24 Nichtbeachten des Vorranges entgegenkommender Fahr-

zeuge beim Vorbeifahren an haltenden Fahrzeugen, 
Absperrungen oder Hindernissen 34 30 4 

25 Nichtbeachten des nachfolgenden Verkehrs beim Vor-
beifahren an haltenden Fahrzeugen, Absperrungen 
oder Hindernissen und/oder ohne rechtzeitige und 
deutliche Ankündigung des Ausscherens 11 8 3 

Nebeneinanderfahren 
26 fehlerhaftes Wechseln des Fahrstreifens beim Neben-

einanderfahren oder Nichtbeachten des Reiß-
verschlußverfahrens (§ 7) (ausgen. Pos. 20, 25) 69 63 6 

Vorfahrt, Vorrang 1 330 1 089 241 
27 Nichtbeachten der Regel „rechts vor links" 139 127 12 
28 Nichtbeachten der die Vorfahrt regelnden Verkehrszeichen 955 766 189 
29 Nichtbeachten der Vorfahrt des durchgehenden Verkehrs 

auf Autobahnen oder Kraftfahrstraßen 7 7 
30 Nichtbeachten der Vorfahrt durch Fahrzeuge, die aus 

Feld- und Waldwegen kommen 13 5 8 
31 Nichtbeachten der Verkehrsregelung durch Polizeibeamte 

oder Lichtzeichen 172 156 16 
32 Nichtbeachten des Vorranges entgegen-

kommender Fahrzeuge 41 33 8 
33 Nichtbeachten des Vorranges von Schienenfahrzeugen 

an Bahnübergängen 3 2 
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Noch: 8. Vorliiufig festgestellte Unfallursachen und Umstände bei Straßenverkehrsunfiillen mit Personenschaden 

Unfallursachen 

Nr ./Ursachenbezelchnung davon 
Insgesamt 

innerorts außerorts 

Abbiegen, Wenden, Rilckwiirtsfahren, Ein· und Anfahren 1 360 1 184 176 
35 Fehler beim Abbiegen 879 750 129 
36 Fehler beim Wenden oder Rückwärtsfahren 165 140 25 
37 Fehler beim Einfahren in den fließenden Verkehr (z. B. 

aus einem Grundstück, von einem anderen Straßenteil 
oder beim Anfahren vom Fahrbahnrand) 316 294 22 

Falsches Verhalten gegenüber Fußgängern 763 735 28 
38 an Fußgängerüberwegen 61 61 
39 an Fußgängerfurten 131 130 1 
40 beim Abbiegen 154 151 3 
41 an Haltestellen (auch haltenden Schulbussen mit 

eingeschaltetem Warnblinklicht) 51 48 3 
42 an anderen Stellen 366 345 21 

Ruhender Verkehr, Verkehrssicherung 98 87 11 
43 unzulässiges Halten oder Parken 22 19 3 
44 mangelnde Sicherung haltender oder liegengebliebener 

Fahrzeuge und von Unfallstellen sowie Schulbussen, 
bei denen Kinder ein- oder aussteigen 15 8 7 

45 verkehrswidriges Verhalten beim Ein- oder Aussteigen, 
Be- oder Entladen 61 60 

46 Nichtbeachten der Beleuchtungsvorschriften 42 32 10 

Ladung, Besetzung 29 15 14 
47 Überladung, Überbesetzung 6 5 
48 unzureichend gesicherte Ladung oder 

Fahrzeugzubehörteile 23 10 13 

49 Andere Fehler beim Fahrzeugführer 912 574 338 

Technische Mängel, Wartungsmängel 108 64 44 

50 Beleuchtung 37 24 13 
51 Bereifung 25 10 15 
52 Bremsen 18 13 5 
53 Lenkung 14 8 6 
54 Zugvorrichtung 2 2 
55 andere Mängel 12 7 5 

Falsches Verhalten der Fußgänger 1 291 1 186 105 

Verkehrstüchtigkeit 132 114 18 
01 Alkoholeinfluß 128 111 17 
02 Einfluß anderer berauschender Mittel 

(z. B. Drogen, Rauschgift) 
03 Übermüdung 
04 sonstige körperliche oder geistige Mängel 3 2 

Falsches Verhalten beim Überschreiten der Fahrbahn 1 091 1 018 73 
60 an Stellen, an denen der Fußgängerverkehr durch 

Polizeibeamte oder Lichtzeichen geregelt war 89 87 2 
61 an Fußgängerüberwegen ohne Verkehrsregelung durch 

Polizeibeamte oder Lichtzeichen 8 8 
62 in der Nähe von Kreuzungen oder Einmündungen, Licht-

zeichenanlagen oder Fußgängerüberwegen bei 
dichtem Verkehr 133 126 7 

an anderen Stellen : 
63 durch plötzliches Hervortreten hinter Sichthindernissen 170 165 5 
64 ohne auf den Fahrzeugverkehr zu achten 634 582 52 
65 durch sonstiges falsches Verhalten 57 50 7 
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Noch: 8. Vorläufig festgestellte Unfallursachen und Umstände bei Straßenverkehrsunfällen mit Personenschaden 

Unfallursachen 

Nr./Ursachenbezelchnung davon 
Insgesamt 

Innerorts auBerorts 

66 Nichtbenutzen des Gehweges 11 11 

67 Nichtbenutzen der vorgeschriebenen Straßenseite 6 2 4 

68 Spielen euf oder neben der Fahrbahn 5 4 

69 Andere Fehler der Fußgänger 46 37 9 

Straßenverhältnine 1 261 655 606 

Glätte oder Schlüpfrigkeit der Fahrbahn 1 233 645 588 
70 Verunreinigung durch ausgeflossenes Öl 11 8 3 
71 andere Verunreinigung durch Straßenbenutzer 4 3 
72 Schnee, Eis 749 310 439 
73 Regen 436 305 131 
74 andere Einflüsse 33 19 14 

Zustand der Straße 22 6 16 
75 Spurrillen, im Zusammenhang mit Regen, Schnee oder Eis 20 5 15 
76 anderer Zustand der Straße 2 

77 Nicht ordnungsgemäßer Zustand der Verkehrszeichen 
oder -einrichtungen 

78 Mangelhafte_ Beleuchtung der Straße 4 3 1 

79 Mangelhafte Sicherung von Behnübergängen 

Witterungseinflüsse 97 55 42 

Sichtbehinderung durch 
80 Nebel 19 6 13 
81 starken Regen, Hagel, Schneegestöber usw. 39 28 11 
82 blendende Sonne 19 16 3 

83 Seitenwind 20 5 15 

84 Unwetter oder sonstige Witterungseinflüsse 

Hindernisse 52 18 34 

85 nicht oder unzureichend gesicherte Arbeitsstelle auf 
der Fahrbahn 

86 Wild auf der Fahrbahn 18 17 
87 anderes Tier auf der Fahrbahn 20 9 11 
88 sonstiges Hindernis auf der Fahrbahn 13 8 5 

Sonstige Ursachen 31 13 18 

Ursachen von anderen Personen als Fahrzeugführer 
oder Fußgänger 1 

Ursachen insgesamt 11 732 8 286 3446 
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Anmerkungen 

Unfälle und Verunglückte 

Ein für die Straßenverkehrsunfallstatistik meldepflichtiger Unfall liegt vor, wenn infolge des Fahrverkehrs 
auf öffentlichen Wegen und Plätzen Personen verletzt oder getötet oder Sachschäden verursacht worden 
sind. 

Bei den Unfällen werden unterschieden: 

Unfälle mit Personenschaden, und zwar 

Unfälle mit Getöteten: 
Unfälle, bei denen jeweils ei ne oder mehrere Personen getötet wurden; 

Unfälle mit Schwerverletzten: 
Unfälle, bei denen eine oder mehrere Personen schwer verletzt wurden; 

Unfälle mit Leichtverletzten : 
Unfälle, bei denen eine oder mehrer.e Personen leicht verletzt wurden. 

Unfälle mit nur Sachschaden, und zwar 

Schwere Sachschadensunfäl le : 
Unfälle, bei denen der Sachschaden bei einem der Beteiligten 1 000 DM und mehr ausmachte; 

Bagatel lunfäl le: 
Unfälle, bei denen der Sachschaden bei jedem der Beteiligten unter 1 000 DM lag. 

Kriterium für die Zuordnung eines Unfalles ist die jeweils schwerste Folge. 

Es zählen als 

Getötete: 
Personen, die auf der Stelle getötet wurden oder innerhalb von 30 Tagen an den Unfallfolgen starben; 

Schwerverletzte: 
Personen, die unmittelbar zu stationärer Behandlung in Krankenanstalten eingeliefert wurden 
(Verbleib über 24 Stunden); 

Leichtverletzte: 
Personen, deren Verletzungen keinen Krankenhausaufenthalt erforderten. 

Art der Verkehrsbeteiligung 

Kraftfahrzeug 
Mofa, Moped 
Kraftrad, Kraftroller 
Personenkraftwagen 
Bus 
Güterkraftfahrzeug 

Liefer- und Lastkraftwagen 
Sattelschlepper 
andere Zugmaschine 
Tankkraftwagen 
Lastkraftwagen mit Spezialaufbau 

landwirtschaftliche Zugmaschine 
Sonderkraftfahrzeug 

Straßenbahn 
Eisenbahn 
Fahrrad 
Sonstiges Fahrzeug 
Fußgänger 
Andere Person 


